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Dorffestverein Weiler – Glühweinfest
Am Samstag, 28. Dezember, findet das 14. 
Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt. 
Ausschank ist ab 16 Uhr. Angeboten wer-
den natürlich Glühwein, selbst gemachter 
Glühmost sowie Kinderpunsch für die klei-
nen Gäste. Zum Essen gibt es Grillwürste 
und Butterbrezeln.

Am Sonntag, 29. Dezember, gastiert das 
Mobile Kino ab 14 Uhr in der Herzogs-
kelter.

Silvester-Treff beim TSV Güglingen am 
31. Dezember 
Am letzten Tag des Jahres hat man wieder 
Gelegenheit, beim „Silvester-Treff“ im Hof 
des TSV-Vereinszentrums beim Manfred-
Volk-Stadion in Güglingen in gemütlicher 
Runde zusammenzukommen.
Die TSV-Helfer stehen mit „winterlichen“ 
Heiß- und sommerlichen Kaltgetränken 
samt Grillwurst den hoffentlich zahlreichen 
Besuchern ab 14:30 bis 19:30 Uhr parat.

Förderverein GSV Eibensbach 
5. Glühweinfest
Am Montag, 6. Januar, findet das alljähr-
liche Glühweinfest des Förderverein GSV 
Eibensbach am Sportheim in Eibensbach 
statt. Ab 12 Uhr bilden heißer Glühwein, 
Wurst vom Grill, Waffeln und selbstge-
machte Kartoffelsuppe einen hervorragend 
gemütlichen Rahmen für gesellige Stunden 
und einen guten Start in das Jahr 2020!

Am Montag, 6. Januar lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde Güglingen zum  
Konzert mit „Gospel im Osten“. Los geht 
es um 19 Uhr. 

Neujahrsempfang der Stadt Güglingen 
Am Sonntag, 12. Januar, lädt die Stadt 
Güglingen zum zweiten Neujahrsempfang 
ab 16 Uhr in die Herzogskelter ein. 
Informationen zu den aktuellen Entwick-
lungen von BM Heckmann, ein Gastvortrag, 
musikalische Unterhaltung durch den Mu-
sikverein sowie der Stehempfang am Ende 
der Veranstaltung bilden das Programm an 
diesem Nachmittag. Herzliche Einladung!

wünschen Ihnen die  Gemeinderäte, 
die Verwaltungen und  die Bürgermeister 
der Stadt Güglingen und  der Gemeinde 
Pfaffenhofen

Was ist sonst noch los?

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute 
für 2020
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 20. Dezember 2019; Irmhild Günther, Gar-
tenstr. 43, den 80.
Am 1. Januar 2020; Şükrü Başhoruz, Maul-
bronner Str. 38, den 80.
Am 6. Januar 2020; Joachim Kircheis, Afriso-
weg 9, den 80.
Frauenzimmern
Am 31. Dezember 2019; Ingeborg Ingelfinger, 
Klosterweg 2, den 75.
Pfaffenhofen
Am 29. Dezember 2019; Sieglinde Else Hörnle, 
Brunnengasse 14, den 75.
Am 1. Januar 2020; Hasan Saygi, Blumenstr. 28, 
den 80.
Am 2. Januar 2020; Eva Maria Seeger, Bahn-
hofstr. 14, den 70.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 20. Dezember
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Str. 74/7� 07062/659940
Samstag, 21. Dezember
Hirsch Apotheke, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Str. 37� 07062/62031
Sonntag, 22. Dezember
Wacker‘sche Apotheke, Lauffen am Neckar,
Bahnhofstr. 10� 07133/4357
Montag, 23. Dezember
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Str. 16� 07131/70757
Dienstag, 24. Dezember
Stadt-Apotheke, Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1� 07135/5377 
Mittwoch, 25. Dezember
apotheke actuell, Lauffen am Neckar,
Schillerstr. 18� 07133/17909
Donnerstag, 26. Dezember
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim,
Hauptstr. 46� 07133/17013
Freitag, 27. Dezember 
Rathaus Apotheke, Abstatt,
Rathausstr. 31� 07062/64333
Samstag, 28. Dezember
Burg Apotheke, Beilstein,
Hauptstr. 43 � 07062/4350
Sonntag, 29. Dezember
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Str. 21� 07135/4307
Montag, 30. Dezember
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2	�  07133/9011855
Dienstag, 31. Dezember
Hölderlin-Apotheke, Lauffen am Neckar,
Bahnhofstr. 26� 07133/4990

Mittwoch, 1. Januar
Rats-Apotheke, Brackenheim,
Marktstr. 4� 07135/7179010
Donnerstag, 2. Januar
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Str. 21� 07135/4307
Freitag, 3. Januar
Rosen-Apotheke, Talheim,
Rathausplatz 34 � 07133/98620
Samstag, 4. Januar
Neckar-Apotheke, Lauffen am Neckar,
Körnerstr. 5� 07133/960197
Sonntag, 5. Januar
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Str. 74/76� 07062/659940
Montag, 6. Januar
Hirsch Apotheke, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Str. 37� 07062/62031
Dienstag, 7. Januar
Wacker‘sche Apotheke, Lauffen am Neckar,
Bahnhofstr. 10� 07133/4357
Mittwoch, 8. Januar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Str. 16� 07131/70757
Donnerstag, 9. Januar
Stadt-Apotheke, Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1� 07135/5377

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 21./22. Dezember
TA Brlecic, Heilbronn� 07131/6441302
Dres. Richter/Schepers, Öhringen�07941/92720
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau� 07264/1300
Dienstag/Mittwoch, 24./25. Dezember
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn
� 07131/68787

Dr. Seidensticker, Pfedelbach� 07947/380838
TÄ Estraich, Schwaigern� 07138/1612
Mittwoch/Donnerstag, 25./26 Dezember
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn
� 07131/89090
Dr. Starker, Auenstein� 07062/62330
Dr. Guggolz, Bad Rappenau� 07264/1300
Samstag/Sonntag, 28./29. Dezember
AniCura Kleintierzentrum, Heilbronn
� 07131/89090
Dr. Balczulat, Willsbach� 07134/14600
TÄ Brandenburg, Heilbronn� 07131/200276
Montag/Dienstag, 31. Dezember 2019/1. Ja-
nuar 2020
Dr. Müller, Heilbronn� 07131/591790
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg� 07062/91444
Dres. Haberkern, Neckarsulm� 07132/8061
Samstag/Sonntag, 4./5. Januar 2020
Dres. Fritz/Dahnken/SchollHeilbronn
� 07131/68787
Dr. Franke, Ilsfeld� 07062/9760930
TA Juppe, Angelbachtal� 07265/7910
Montag, 6. Januar 2020
Dr. Villforth, Heilbronn� 07131/68787
Dr. Franke, Ilsfeld� 07062/9760930
TA Modrovich, Gundelsheim� 06269/429990

AOK informiert
Prävention für Pflegekräfte und Heimbe-
wohner
AOK-Modellprojekt fördert „Pro Seniore Re-
sidenz“ in Heilbronn-Sontheim
Heilbronn-Sontheim. Pflegekräfte haben in 
ihrem Job erhebliche körperliche und psychi-
sche Belastungen zu meistern. Deshalb ver-
langt der Gesetzgeber von den Krankenkassen 
für diese Berufssparte besondere Anstrengun-

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
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Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 32,99. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC®  
C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Termine
Samstag, 21. Dezember

Herzogskelter Güglingen - Konzert des Württembergischen Kammerorchesters Heilbronn
Mittwoch, 25. Dezember

Chorgemeinschaft Michelbach-Pfaffenhofen – Gottesdienst in Michelbach
Donnerstag, 26. Dezember

Ev. Kirchengemeinde Frauenzimmern-Eibensbach – Gemeinsamer Gottesdienst  
in Frauenzimmern

Freitag, 27. Dezember
TSV Michelbach – Glühweinfest

Samstag, 28. Dezember
TSV Güglingen – Palmbräu-Cup, städtische Sporthalle

Sonntag, 29. Dezember
Ev. Kirchengemeinden – Distriktsgottesdienst

Dienstag, 31. Dezember
TSV Güglingen – Silvestertreff

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Silvestertreff an der Ehmetsklinge
Magrigalchor Vollmer – Ölbergfest auf dem Heuchelberg

Mittwoch, 1. Januar
Ev. Kirchengemeinde Frauenzimmern-Eibensbach – Gemeinsamer Gottesdienst in Eibensbach

Ev. Kirchengemeinde Leonbronn-Ochsenburg – Abendgottesdienst in Leonbronn
Sonntag, 5. Januar

Ev. Kirchengemeinden – Distriktsgottesdienst
TSV Michelbach – Generalversammlung

Weizenbierfreunde Ochsenburg – Glühweinfest, Gasthaus Stern
Montag, 6. Januar

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Konzert mit „Gospel im Osten – small Edition“
Ev. Kirchengemeinde Frauenzimmer-Eibensbach – Gemeinsamer Gottesdienst in Frauenzimmern

Förderverein GSV Eibensbach – Glühweinfest

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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gen in der Gesundheitsförderung. Die AOK 
Baden-Württemberg geht mit ihrem Projekt 
„Prävention in der Pflege“ – kurz PiP – darüber 
hinaus. Sie fördert mit dem Modellvorhaben in 
sieben ausgewählten Einrichtungen der Region 
sowohl das Wohlbefinden von Mitarbeitern als 
auch das der Bewohner von Pflegeeinrichtun-
gen. In Heilbronn startet PiP im Pflegeheim 
„Pro Seniore Residenz“ in Sontheim.
Bei der Vertragsunterzeichnung am Freitag 
bezeichneten Residenzleiterin Nneka Chuk-
wu-Brecht und AOK-Geschäftsführerin Mi-
chaela Lierheimer das Konzept als „richtungs-
weisend“. „Mit dem Programm ‚Prävention in 
der Pflege‘, das Pflegekräften und Bewohnern 
zu Gute kommt, verfolgen wir einen ganz-
heitlichen Ansatz. Es nützt den Menschen, die 
hier arbeiten und wohnen gleichermaßen“, er-
läuterte Michaela Lierheimer bei der Vertrags-
unterzeichnung.
„Dieses Projekt ermöglicht eine neue Quali-
tät und Quantität der Gesundheitsförderung 
in unserer Einrichtung. Was das Projekt sehr 
besonders und für uns ansprechend macht, 
ist, dass es die Gesundheit der Beschäftigten 
und der Heimbewohner gleichermaßen im 
Blick hat. Wir nutzen das hervorragende Prä-
ventions-Know-how der AOK und schulen 
gleichzeitig unser Team für nachhaltiges ge-
sundheitsbewusstes Handeln,“ betonte Resi-
denzleiterin Nneka Chukwu-Brecht.
Voraussetzung für die Teilnahme an PiP ist, 
dass die Pflegeheime einen Mitarbeiter mit 
einem Stellenanteil von 20 Prozent für die 
Aufgabe eines Gesundheitsmanagers frei-
stellen und einen Arbeitskreis Gesundheit im 
Unternehmen einrichten. Dabei werden die 
Einrichtungen durch ein AOK-Expertenteam 
zwei Jahre lang unterstützt. Dazu Michaela 
Lierheimer: „Gesundheitsförderung, die lang-
fristig und erfolgreich sein will, muss in den 
Strukturen der Heime fest verankert sein.“ Die 
„Pro Seniore Residenz“ hat diese Bedingungen 
gerne erfüllt: „Wir sind davon überzeugt“, so 
Nneka Chukwu-Brecht, „dass wir mit PiP unse-
re gesundheitsfördernden Maßnahmen, auf ein 
stabiles und vor allem nachhaltiges Fundament 
stellen werden – zum Wohle unserer Bewohner 
und Mitarbeitenden.“

Tipps für ein sicheres Silvester
Der Deutsche Feuerwehrverband gibt folgende 
acht Tipps für eine möglichst sichere Silvester-
feier:
• Feuerwerkskörper und Raketen sind „Spreng-
stoff“. Lassen Sie Jugendliche unter 18 Jahren 
nicht damit hantieren.
• Beachten Sie unbedingt die Gebrauchshin-
weise der Hersteller. Mit wenigen Ausnahmen 
ist eine Verwendung von Feuerwerk in ge-
schlossenen Räumen verboten.
• Zünden Sie Feuerwerkskörper nur dort, wo dies 
auch erlaubt ist. Das Abbrennen der Böller in un-
mittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen ist untersagt. Dieses 
Verbot gilt auch für Fachwerk- und Reetdach-
häuser. Beachten Sie örtliche Regelungen!

• Nehmen Sie nach dem Anzünden einen aus-
reichenden Sicherheitsabstand ein. Werfen Sie 
Feuerwerkskörper und Raketen nicht blindlings 
weg – und zielen Sie niemals auf Menschen. 
Zünden Sie nicht gezündete Feuerwerkskörper 
(Blindgänger) niemals noch einmal.
• Stellen Sie auf keinen Fall Feuerwerkskörper 
selbst her. Hierbei kann es zu schwersten Ver-
letzungen kommen! Artikel, die in Deutschland 
zum Verkauf zu Silvester freigegeben sind, 
müssen über eine Prüfnummer der BAM (Bun-
desanstalt für Materialforschung und -prü-
fung) verfügen.
• Bewahren Sie Feuerwerkskörper so auf, dass 
keine Selbstentzündung möglich ist. Tragen Sie 
Feuerwerk niemals am Körper, etwa in Jacken- 
oder Hosentaschen.
• Schützen Sie Ihre Wohnung in der Silvester-
nacht vor Brandgefahren. Entfernen Sie Möbel, 
Hausrat und andere brennbare Gegenstände 
von Balkonen und Terrassen. Halten Sie Fenster 
und Türen geschlossen.
• Wählen Sie bei einem Brand oder Unfall so-
fort den Notruf 112. Nur eine schnelle Meldung 
bietet Gewähr für effektive Hilfe durch Feuer-
wehr und Rettungsdienst.
Die Freiwilligen Feuerwehren Güglingen und 
Pfaffenhofen wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen geruhsamen und sicheren Jah-
reswechsel!

Das Landratsamt informiert
Öffnungszeiten der Entsorgungszentren, der 
Recyclinghöfe und der Erddeponien über die 
Feiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwai-
gern-Stetten sowie die sonstigen Recyclinghö-
fe bleiben an Heiligabend, 24. Dezember, an 
Silvester, 31. Dezember, sowie an Sonn- und 
Feiertagen geschlossen.
Ansonsten sind sie zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet.
Die Erddeponien haben geschlossen:
Eberstadt (beim Entsorgungszentrum) vom 
23.12.19–06.01.2020
Ellhofen vom 20.12.19–06.01.2020
Heuchelberg vom 21.12.19–06.01.2020
Jagsthausen vom 23.12.19–10.01.2020
Neckarwestheim vom 23.12.19–09.01.2020

Die Standesämter melden
Güglingen:
Geburten:
Am 23. November 2019 in Sinsheim; Mathilda 
Wütherich, Tochter von Samuel und Ramona 
Wütherich, Güglingen, Heilbronner Straße 34
Am 25. November 2019 in Bietigheim-Bissingen; 
Sebastian Andrei Costea, Sohn von Petrica und 
Claudia Costea, Güglingen, Marktstraße 24
Am 27. November 2019 in Heilbronn; Gioele- 
Vincenzo Briganti, Sohn von Rosario Briganti 
und Graziella Lombardo, Güglingen, Otto-Linck- 
Straße 2/4
Sterbefälle:
Am 1. Dezember 2019 in Güglingen; Steven 
Charles Beck, Güglingen, Heigelinsmühle 28/1.

Am 3. Dezember 2019 in Löwenstein; Lieselotte 
Failmezger, geb. Hörner, zuletzt wohnhaft Lö-
wenstein, Rudolf-Haußer-Straße 1.
Am 4. Dezember 2019 in Bietigheim-Bissingen; 
Waltraud Emma Göttle, geb. Lang, zuletzt 
wohnhaft Gartenstraße 40, Güglingen.
Pfaffenhofen:
Geburten:
Am 2. Dezember 2019 in Heilbronn; Alessia 
Puiu, Tochter von Daniel und Estera Puiu geb. 
Ciolan, Zaberfelder Str. 12, Pfaffenhofen
Am 5. Dezember 2019 in Heilbronn; Noah 
Oladele Jost, Sohn von Rasheed Alodele Jimoh 
und Ivonne Jost, Mühlstr. 32, Pfaffenhofen

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen
Der nächste Diatreff findet am Mittwoch, 
15. Januar 2020, 16.00 Uhr statt.
Der Güglinger Stadtteil Frauenzimmern feiert 
im kommenden Jahr sein 1225-jähriges Jubilä-
um. Wenn es sich hier auch um ein sogenann-
tes „kleines Jubiläum“ handelt, soll es doch 
gefeiert werden. Deshalb findet am 4. Oktober 
2020 ab 10.00 Uhr eine Festveranstaltung mit 
Erntedankgottesdienst, Festvortrag und Ho-
cketse statt.
Als Einstimmung ins Jubiläumsjahr zeigt die 
Stadt Güglingen im Januar-Diatreff einen 
Film über „1200 Jahre Frauenzimmern“ im 
Jahre 1995.

Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Weitere Diatreff-Termine:
jeweils mittwochs ab 16.00 Uhr
12. Februar 2020
Christa Wagenhals, Güglingen: „Güglingen - 
kunterbunt durch die Bewohner“ und „Nord-
friesland und die friesische Karibik“
11. März 2020
Horst Schuster, Zaberfeld: Film „Mit dem Schiff 
von Hamburg bis nach Island“
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Berichte aus der 
Gemeinderatsitzung vom 
10.12.2019
Top 1
Bebauungsplan „Lüssen, 1. Änderung“
Im Gewerbegebiet Lüssen, dessen Bebauungs-
plan nun seit einigen Jahren in Kraft ist, war von 
Anfang an eine Stichstraße für eine eventuell 
spätere Möglichkeit der Gebietserweiterung in 
Richtung Osten eingeplant. Nun hat eine bereits 
ansässige Firma einen Änderungswunsch geäu-
ßert, zu dem die Pläne in der Gemeinderatsit-
zung am 10. Dezember vorgestellt wurden.
Die augenfälligste Änderung, erklärte Herr 
Plieninger vom Büro Käser, sei die Verlegung 
der Erschließungsstraße in Richtung Süden. 
Hierdurch werde Platz und Raum für die Er-
weiterung der ansässigen Firma geschaffen. 
Erhalten bleiben jedoch die Leitungen, die in 
diesem Bereich bereits verlegt sind. Die Stadt 
Güglingen habe dafür das Leitungsrecht und 
eine Überbauung sei daher nur in Abstimmung 
möglich. Der Geltungsbereich der Änderung 
erstrecke sich entlang des östlichen Gebiets-
rands, in dem der Bebauungsplan so geändert 
wurde, dass die Betriebserweiterung möglich ist.
Nach kurzer Diskussion wurde vom Gremium 
beschlossen für den im Entwurfsplan vom 
10.12.2019 dargestellten Geltungsbereich 
nach § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB), den Bebauungs-
plan „Lüssen, 1. Änderung“ im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Datum 
10.12.2019, erstellt durch das Vermessungs-
büro Käser, Untergruppenbach, wurde gebilligt 
und der Entwurf des Bebauungsplanes wird 
entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
gelegt. Ergänzt wurde zudem noch, dass die 
Kosten der Bebauungsplanänderung und der 
baulichen Anordnung vom Erwerber übernom-
men werden.
Bebauungsplanverfahren „Lüssen, 1. Ände-
rung“, Güglingen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB
Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 10.12.2019 
beschlossen, den Bebauungsplan „Lüssen, 1. 
Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB aufzustellen. Dieser Beschluss 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der 
räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus fol-
gendem Kartenausschnitt:
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„Gewerbegebiet Lüssen, 1. Änderung“ 
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Höhe
baul. Anlagen

Aufschüttung zum Schutz
gegen Oberflächenwassereintritt

besondere (abweichende) Bauweise:
siehe Textteil

V Grünfläche als Bestandteil
von Verkehrsanlagen

Parkplatz
Öffentliche Verkehrsfläche

Gehweg

GE/E Gewerbegebiet mit Einschränkung

Maß der baulichen Nutzung, Dachform
(§ 9 (1) 1 BauGB u. § 16-21a BauNVO)
(§ 2 (4)-(8) und § 74 (1) LBO)

Kennzeichnungen und nachrichtliche Über-
nahmen (§ 9 (6) BauGB)

Begrenzungslinie von
Verkehrsflächen mit Bereichs-
festlegung ohne Ein- und Ausfahrt

Verkehrsflächen (§ 9 (1) 11 u.9 (2) BauGB)
Aufteilung unverbindlich

ZEICHENERKLÄRUNG UND FESTSETZUNGEN

Grenze des räuml.Geltungs-
bereichs (§ 9 (7) BauGB)

Künftige Grenzen nach dem
Vorschlag des Planfertigers

Füllschema der Nutzungsschablone

Abgrenzung der unterschiedlichen
Nutzung (Maß)

2

Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche
(§ 22,23 BauNVO u.§ 9 (1) 2 BauGB)

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 (1) 1 BauGB, § 1-11 BauNVO)

Anlass, Ziel und Zweck des Bebauungsplanes
Im Gewerbegebiet Lüssen war von Anfang an 
eine Stichstraße für eine eventuell spätere 
Möglichkeit der Gebietserweiterung in Rich-
tung Osten eingeplant.
Auf den noch unbebauten Flächen am öst-
lichen Gebietsrand plant die ansässige Firma 
die Erweiterung des Betriebsgeländes. Um ein 
zusammenhängendes Betriebsgelände zu er-
halten, soll die bestehende Verlängerung der 
Römerstraße verlegt werden. Zur Anpassung 
der planungsrechtlichen Festsetzungen ist eine 
Änderung des Bebauungsplans erforderlich.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Be-
bauungsplanes gebilligt, maßgeblich hierfür ist 
der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- 
und Planungsbüro Matthias Käser, Untergrup-
penbach vom 10.12.2019.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit von 
02.01.2020 bis 03.02.2020 während der üblichen 
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr 19/21, Zimmer 109. Da der Bebauungs-
plan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB aufgestellt wird, ist die Durchführung 
einer Umweltprüfung nicht erforderlich.
Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraums auch im Internet unter www.
gueglingen.de abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahme auf 
Wunsch mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. Ein Normen-
kontrollantrag (§ 47 VwGO) ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht worden sind aber während der Aus-
legungsfrist hätten geltend gemacht werden 
können (Verwirkpräklusion).
Güglingen, 20.12.19
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister
TOP 2
Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vor-
haben- und Erschließungsplan „Langwiesen 
IV“ des Zweckverbands Wirtschaftsförde-
rung Zabergäu
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu hatte im Au-
gust 2018 beschlossen, den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Langwiesen IV“ aufzu-
stellen. Ferner wurde ein erster städtebaulicher 
Entwurf gebilligt und die frühzeitige Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung beschlos-
sen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Erweiterung des Gerüstherstellers 
Layher geschaffen werden.
Der Bebauungsplan wurde im Rahmen der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung vom 

20. August 2018 bis zum 30. September 2018 
ausgelegt und die frühzeitige Behördenbetei-
ligung wurde eingeleitet. Die öffentliche Aus-
legung fand schließlich im Sommer 2019 statt 
und die förmliche Behördenbeteiligung wurde 
ebenfalls eingeleitet. Auf die eingegangenen 
Stellungnahmen und die Vorschläge zu ihrer 
Behandlung wurde in der Gemeinderatsitzung 
am 10. Dezember vom Büro Käser ausführlich 
eingegangen.
Bürgermeister Heckmann betont zu Beginn, 
dass es ihm immer um das Thema wirtschaft-
liche und soziale Stabilität für das Zabergäu 
gegangen sei. Durch die Investition der Firma 
Layher werden zusätzliche Arbeitsplätze ge-
schaffen und vor allem werde hierdurch ein 
Unternehmen im Zabergäu gehalten, das ge-
meinsam mit anderen Firmen für den Wohl-
stand in der Region sorge. Zudem sei er der 
Firma dankbar, dass der gesamte bisherige 
Prozess – sowohl vonseiten der Unternehmens-
leitung als auch vonseiten der Gesellschafter 
– stets offen geführt wurde.
Ralf Plieninger vom Büro Käser, der zur Sit-
zung anwesend war, stellte dem Gremium den 
zeichnerischen Teil des Bebauungsplans vor 
und erklärte, dass bezüglich des Entwurfs in-
haltlich nichts Neues zu berichten sei. Die Um-
weltverträglichkeitsprüfungspflicht sei inner-
halb des Bebauungsplanverfahrens beachtet 
worden, bestätigt Plieninger.
Im Großen und Ganzen zeigten sich die Frak-
tionen mit den Ausarbeitungen zum Bebau-
ungsplan zufrieden. Die Begleitung des Pro-
zesses sei sehr positiv gewesen, so Joachim 
Esenwein (BU), sodass man dem Vorhaben 
zustimmen könne. Auch Markus Xander (FUW) 
sieht die Planung und das Vorgehen als ver-
nünftig begründet an.
Uneinig war man sich aber noch beim Thema 
Radweg. Es fehle ein Gesamtkonzept, so Stadt-
rat Klaus Jesser. Auch Stadtrat Esenwein ist 
der Meinung, dass das Radwegenetz insgesamt 
weiterentwickelt werden sollte.
Hauptargument des Zweckverbands gegen eine 
alternative Streckenführung ist die Renaturie-
rungsfläche entlang der Zaber. In diesem Be-
reich solle keine Frequenz eines Hauptradwe-
ges ins Spiel gebracht werden. Zudem wären 
im Falle einer Realisierung des angeregten 
Streckenverlaufs umfangreichere Versiegelun-
gen sowie Brückenbauten notwendig.
BM Heckmann versicherte, dass sich die Ver-
antwortlichen nochmals mit dem Thema Rad-
weg auseinandersetzen werden.
Mit großer Mehrheit wurden schließlich fol-
gende Punkte beschlossen:
1) �Nach Abwägung der öffentlichen und priva-

ten Belange untereinander und gegeneinan-
der werden die im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegange-
nen Stellungnahmen entsprechend den Be-
schlussvorschlägen der Verbandsverwaltung 
behandelt bzw. abgewogen.

2) �Dem Abschluss der öffentlich-rechtlichen 
Verträge mit dem Landratsamt Heilbronn – 
Untere Naturschutzbehörde – zu CEF-Maß-
nahmen, Humusbodenmanagement und 
Ausgleichsmaßnahmen an Zaber und Fürt-
lesbach wird zugestimmt.

3) �Dem Abschluss des Durchführungsvertrages 
mit der Wilhelm Layher Verwaltungs-GmbH 
wird zugestimmt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
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4) �Der Bürgermeister wird beauftragt und be-
vollmächtigt, den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Langwiesen IV“ in der Fassung 
vom 03.07.2018/04.04.2019 nach §§ 10, 12 
BauGB und § 4 GemO als Satzung zu be-
schließen.

5) �Der Bürgermeister wird beauftragt und be-
vollmächtigt, die zusammen mit dem vorha-
benbezogenen Bebauungsplan aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften in der Fassung 
vom 03.07.2018/04.04.2019 nach § 74 LBO 
Baden-Württemberg und § 4 GemO als Sat-
zung zu beschließen.

6) �Der Bürgermeister wird beauftragt und be-
vollmächtigt, den entsprechenden Anträgen 
in der Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Wirtschaftsförderung Zabergäu zuzu-
stimmen.

TOP 3
Änderung der Verordnung des Ministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt 
und Forsten über den Naturpark „Strom-
berg-Heuchelberg“ vom 2. Juni 1986
– Stellungnahme zur Anhörung gem. § 24 
Abs. 1 NatSchG
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg wurde 
durch Verordnung des Ministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten vom 
2. Juni 1986 unter Schutz gestellt. Zweck des Na-
turparks Stromberg-Heuchelberg ist gemäß § 3 
 der Verordnung, diesen „als vorbildliche Erho-
lungslandschaft zu entwickeln und zu pflegen“.
Durch die Änderung der Naturpark-Verordnung 
soll der räumliche Geltungsbereich der Natur-
parkverordnung erweitert und der gesamte 
Grenzverlauf im Maßstab 1:5.000 konkretisiert 
werden. Im Zabergäu betrifft die Erweiterung 
die Kommunen Brackenheim, Cleebronn, Güg-
lingen und Pfaffenhofen, die bisher nur teilweise 
von der Kulisse erfasst sind und künftig mit ihrer 
gesamten Gemeindefläche in den Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg einbezogen werden.
Hierzu legte Bürgermeister Heckmann in der 
Sitzung am 10. Dezember eine Stellungnahme 
vor, die zwischen den Gemeinden Pfaffenhofen, 
Güglingen, Cleebronn und Brackenheim abge-
sprochen ist. Aufgrund durchaus kontrovers 
geführter Diskussionen sei, so Heckmann, noch 
der Schlusssatz eingefügt worden, dass um 
eine weitere Beteiligung gebeten werde.
Die Stadträte Ulrich Scheerle, Markus Xander 
und Klaus Jesser sehen die Stellungsnahme in-
sofern kritisch, weil sie gegen die Erweiterung 
des Gebiets des Naturparkes sind. 
Bürgermeister Heckmann stellte darauf klar, 
dass die Verordnung an sich nicht abgelehnt 
werden kann, sondern das man sich in Form 
der kritisch formulierten Stellungnahme Gehör 
verschaffen könne. Die kommunale Bauleitpla-
nung sehe er nicht eingeschränkt.
Die BU-Fraktion erachte die Ausweitung der 
Naturparkverordnung für positiv, so Fraktions-
sprecher Esenwein und sieht die Stellungnah-
me als richtigen Weg an, auf die Verordnung 
zu reagieren.
Am Ende der Diskussion wurde die Stellungnah-
me mehrheitlich abgelehnt, worüber BM Heck-
mann das Ministerium in Kenntnis setzen werde.
TOP 4
Finanzierung von Investitionen und Veräu-
ßerung von Vermögen
In der Gemeinderatsklausur im Oktober wurde 
über die derzeitige Situation bezogen auf die 
Investitionen für die nächsten Jahre informiert.
In den Jahren 2017 und 2018 konnte die Stadt 

Güglingen sehr hohe Steuereinnahmen ver-
zeichnen.
Zusätzlich haben sich die Ausgaben für große 
Bauprojekte nach hinten verschoben, so konn-
te z. B. mit dem Bau des Projektes Deutscher 
Hof 21 (DH21) erst im Frühjahr 2019 begonnen 
werden. Auch das Projekt Neubau Familienzen-
trum incl. Neubau des städtischen Gebäudes 
für eine dreigruppige Kindertagesstätte Gott-
lieb Luz hat sich wesentlich verzögert.
Die genannten Gründe haben dazu geführt, 
dass die geplante Kreditaufnahme in 2017 
nicht benötigt wurde. Die Finanzierung der in 
den Jahren 2017 und 2018 getätigten Investi-
tionen (u. a. Fertigstellung Umbau Realschule 
und Anbau Kita Herrenäcker) erfolgte somit 
aus den aus Vorjahren angesparten Mitteln.
Das derzeit im Bau befindliche Objekt DH 21 
als größtes Einzelprojekt sowie weitere lau-
fende Investitionen führen u.  a. dazu, dass 
die liquiden Eigenmittel Anfang 2020 aufge-
braucht sein werden, sodass die vorgesehenen 
Maßnahmen wie der Neubau des Familienzen-
trums und Kita Gottlieb Luz sowie weitere Sa-
nierungsmaßnahmen nicht aus dem laufenden 
Haushalt finanziert werden können.
Die Verwaltung schlägt daher vor, die neuen 
Wohnungen im Neubau im Deutschen Hof 
zu veräußern. Der Bürgermeister betont, dass 
dieser Beschlussantrag der Verwaltung alter-
nativlos sei, da er nicht wisse, wie die Stadt 
anderenfalls ihre Pflichtaufgaben in den kom-
menden Jahren erfüllen soll. Ohne den Verkauf 
dieser Wohnungen sehe er keine finanziellen 
Möglichkeiten für den Bau eines Kindergartens 
- unabhängig von der Höhe der Kosten.
Eine Alternative u. a. wäre die Steuern zu er-
höhen. Die Gewerbesteuer könne jedoch nicht 
erhöht werden, da dies zum jetzigen Zeitpunkt 
eine Erhöhung zum Selbstzweck wäre. Zudem, 
betont BM Heckmann, wäre dies gegenüber 
den Unternehmen seines Erachtens ein völlig 
falsches Zeichen.
Im Gemeinderat herrscht über den Verkauf der 
Wohnungen Uneinigkeit. Die Bürgerunion, so 
Joachim Esenwein, sehe den Verkauf der Woh-
nungen als richtigen Schritt an. Der Bau des 
Familienzentrums und des Kindergartens seien 
wichtige Standortfaktoren auf die nicht ver-
zichtet werden könne.
Auch Marianne Giebler von der Neuen Liste 
spricht sich für den Verkauf der Wohnungen 
aus. Es sei zu viel Geld und Energie, das die 
Stadt in diesen Bau stecken müsse und gegen-
über den Bürgern sei nicht zu erklären, was 
diese Wohnungen bringen.
Markus Xander (FUW) plädiert demgegenüber 
dafür, die Wohnungen im Deutschen Hof im Be-
sitz der Stadt zu belassen. Es sei ein Filetstück, 
das die Stadt nicht aus der Hand geben dürfe.
Stattdessen solle die Verwaltung prüfen, wel-
che anderen Immobilien man verkaufen könne, 
um Einnahmen zu generieren.
Auch der Haushalt 2020 sei durchaus geneh-
migungsfähig. Die Prognosen seien schon öf-
ters negativ ausgefallen, aber dann wären die 
Haushalte doch genehmigt worden.
Der im Gremium aufgekommene Vorschlag, die 
Entscheidung auf Januar zu vertagen wurde 
nicht aufgegriffen, sodass in der Sitzung am 
10. Dezember mit knapper Mehrheit beschlos-
sen wurde, die Verwaltung nicht zu ermächti-
gen 15 der 18 Wohnungen am Deutschen Hof 
zu verkaufen.
Auch die Initiierung eines städtebaulichen In-

vestorenwettbewerbs für den alten Sportplatz, 
mit dem Ziel, an der dortigen Stelle ein zu-
sätzliches Pflegeheim zu errichten, wurde ab-
gelehnt.
Einstimmig beschlossen wurde die städtischen 
Grundstücke am Schafhausplatz/entlang der 
Maulbronner Straße zu veräußern, mit dem 
Ziel dort altersgerechte Wohnungen zu errich-
ten und eine Kurzzeit- und Tagespflege-Ein-
richtung zu schaffen.
Auch der Veräußerung der ehemaligen Metzge-
rei Kurz in der Marktstraße wurde zugestimmt.
TOP 5
Kindertagesstätte Gottlieb Luz und Fami-
lienzentrum
Neubau, weitere Vorgehensweise
In den letzten Wochen und Monaten wurde im 
Gemeinderat mehrmals über den Neubau der 
Kita Gottlieb Luz und des Familienzentrums 
diskutiert, da die Kosten seit der ersten Vor-
stellung des Projekts bis zur Ausschreibung 
gestiegen sind. Bisher konnte sich der Gemein-
derat auf keine Lösung in Sachen Neubau ei-
nigen, sodass das Thema in der Sitzung am 10. 
Dezember wieder behandelt wurde.
Die Verwaltung stellte Möglichkeiten vor, wie 
insgesamt rund eine halbe Million eingespart 
werden könnte.
Stadtrat Pfanzler (FUW) sieht darin nur kosme-
tische Maßnahmen und plädiert daher dafür, 
einen einstöckigen Kindergarten in Modulbau-
weise zu erstellen, was deutlich günstiger sei. 
Das Familienzentrum könne man dann an der 
Stelle des jetzigen Kindergartens bauen, wenn 
man es nicht so großzügig wie bisher plane.
Auch Markus Xander (FUW) ist der Meinung, 
dass das Gebäude schlicht zu groß geworden 
sei.
Bauamtsleiter Edwin Gohm bezweifelt, dass 
zwei getrennte Objekte eine günstigere Lösung 
ergeben. Außerdem würde der schon bewillig-
te Zuschuss von 1,2 Millionen Euro entfallen, 
der sich an der Kombination von Kindergar-
ten und Fiz orientiert. Hinzu kommt, dass auf 
dem vorhandenen Grundstück ein 3-grup-
piger Kindergarten in eingeschossiger Bau-
weise nicht untergebracht werden kann. Das 
vorhandene Grundstück ist dafür zu klein. Es 
werden pro Raum gewisse m² gefordert, eben-
so für die Außenfläche. Wird dies zusammen-
addiert, überschreitet diese Fläche die Größe 
des Grundstückes. Daher ist an dieser Stelle 
eine zweigeschossige Bauweise zwingend er-
forderlich. Ansonsten könne vom KVJS keine 
Betriebserlaubnis für diese Einrichtung erteilt 
werden.
Auch die Fläche des FIZ sein in der Planung an-
gemessen, da vom Gremium auch eine Weiter-
entwicklung z. B. in Richtung Seniorenarbeit 
gewünscht ist, die nur auf einer größeren um-
gesetzt werden kann.
Das Familienzentrum sei von enormer Bedeu-
tung, so Joachim Esenwein (BU). Er betont, 
dass die Überlegungen zur Weiterentwicklung 
Konsens im Gremium waren. Wenn man hier-
von nun absehe, werde die Entwicklung ge-
stoppt.
Ein anderes Problem ist die Betriebserlaub-
nis für die derzeit ins Gemeindehaus ausge-
lagerte Gruppe, die nur noch bis Ende August 
läuft. Die Erlaubnis für die Container läuft bis 
August 2021, sodass man bald eine Lösung 
braucht. Zudem sei die Betreuung der Gruppen 
der Kita Gottlieb Luz im jetzigen Zustand sehr 
anstrengend, da sie an drei unterschiedlichen 
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Orten verteilt sind und sich das Personal kaum 
begegnet und kurzfristige Aushilfen in Krank-
heitsfällen kaum möglich sind.
Auch für das Familienzentrum ist die Über-
gangslösung nicht ewig tragbar, da das No-
tariat nicht barrierefrei ist und zudem keine 
Personalräume vorhanden sind und auch die 
Kooperationspartner, die für eine Übergangs-
zeit die Interimslösung mittragen, nicht ewig 
über die Zukunft des Fiz im Unklaren gelassen 
werden können.
Dass vonseiten des Gremiums auf eine städ-
tebauliche Lösung in der Innenstadt verzich-
tet wird, sei für ihn nicht nachvollziehbar, so 
Heckmann. Im Gegenzug würde jedoch vonsei-
ten des Gremiums in unmittelbarer Nähe auf 
eine städtebauliche Lösung mit einer Gegenfi-
nanzierung durch den Verkauf der Wohnungen 
im Deutschen Hof verzichtet und stattdessen 
ein Modulbau präferiert.
Am Ende der Diskussion appellierte Friedrich 
Sigmund noch einmal dafür, sich mit den Tat-
sachen auseinanderzusetzen und den Men-
schen, um die es geht, nämlich Eltern, Kindern 
und Fachleuten, die sich seit Jahren mit dem 
Thema auseinandersetzen.
Schließlich wurde der Vorschlag der Ver-
waltung, den Bau Kita Gottlieb Luz und Fa-
milienzentrum unter Berücksichtigung der 
Einsparmöglichkeiten zu vergeben, abgelehnt 
und damit auch beschlossen, das bestehende 
städtische Gebäude des Kita Gottlieb Luz nicht 
abzureisen.

Freitag, 6. März: Dieter Ilg Trio „Mein Beetho-
ven“ in der Herzogskelter, Eintritt: 17–23 €
Freitag, 3. April: Eva Eiselt mit ihrem neuen 
Programm „Vielleicht wird alles vielleichter im 
Ratshöfle, Eintritt: 15 €
Samstag, 25. April: Schöne Mannheims „Ent-
faltung“, Musikcomedy in der Herzogskelter, 
Eintritt: 17–23 €
Samstag, 19. September: Die Weibsbilder 
„Durchgangsverkehr – ausgebremst und abge-
zockt“ im Ratshöfle, Eintritt: 17 €

�Freitag, 23. Oktober: 
Mentalmagier Andy 
Häussler im Ratshöfle, 
Eintritt: 17 €
Da ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 
Karten und Gutscheine 
sind für die Käuer der 
letzten Minute noch er-
hältlich am Montag, 23. 
Dezember bei Thomas 

Kohler, Zimmer 3 oder unter 07135/1080.

Gemeinderatssitzung
Am Montag, 30. Dezember 2019, 19.00 Uhr 
findet im Rathaus, Sitzungssaal eine Sonder-
sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1
Finanzierung von Investitionen und Veräu-
ßerung von Vermögen
TOP 2
Erweiterung Kindertagesstätte Gottlieb-Luz 
und Familienzentrum
– Weiteres Vorgehen 

Die Wasserzähler werden 
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasserab-
nehmer
In Güglingen und in den Stadtteilen werden 
die Wasserzähler in der Zeit von 18.12.2019 
bis 18.01.2020 abgelesen.
Auf der Grundlage dieser Ablesung wird die 
Jahresrechnung für den Zeitraum Januar bis 
Dezember 2019 erstellt sowie die Vorauszah-
lungen für das Jahr 2020 neu berechnet.
Die Rechnung wird voraussichtlich Ende Februar/ 
Anfang März 2020 zugestellt werden.
Wasserabnehmer die sich in dem oben ge-
nannten Zeitraum in Urlaub befinden bitten 
wir, die Zähler selbst abzulesen und die Stände 
telefonisch unter Tel. 108-58, per Fax unter 
der Nummer 108-57 oder per E-Mail an: heidi.
mann@gueglingen.de zu melden.
� Stadtkämmerei

Dissertation über frühe 
Germanen erschienen: 
Wichtige Rolle für Güglingen
Es sind nun schon einige Jahre vergangen, seit 
im Februar 2012 eine Woche lang die wissen-
schaftliche Aufnahme der frühalamannischen 
Funde im Römermuseum erfolgte.

Weihnachtskonzert im Deutschen Hof

Herzliche Einladung zum zweiten Neujahrs-
empfang der Stadt Güglingen am
Sonntag, 12. Januar 2020
ab 16.00 Uhr in der „Herzogskelter“
Ich werde Sie über die aktuellen Entwicklungen 
und Aussichten in Güglingen informieren.
Als Hauptredner konnten wir Herrn Direktor 
Ralf Peter Beitner (Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Heilbronn) gewinnen. Er wird 
über die aktuelle wirtschaftliche Situation, 
insbesondere mit Blick auf die Zinspolitik und 

die Situation der Sparer und Kreditnehmer in 
unserer Region, sprechen.
Schwungvolle musikalische Umrahmung durch 
den Musikverein Güglingen.
Anschließend besteht die Möglichkeit, in un-
gezwungener Atmosphäre bei einem Glas Sekt/
Wein ins Gespräch zu kommen.
Ich würde mich sehr freuen, Sie begrüßen zu 
dürfen
Ihr Ulrich Heckmann 
Bürgermeister

Kultur verschenken
Wer noch auf der Suche 
nach einem immateriel-
len Weihnachtsgeschenk 
ist, hat die Möglichkeit 
im Rathaus Eintrittskar-

ten oder Gutscheine für die Kulturveranstal-
tungen in der Herzogskelter oder im Ratshöfle 
zu erwerben.
Zur Auswahl stehen:
31. Januar: Folkkonzert von Gudrun Walter und 
Jürgen Treyz mit Guinnessausschank im Rats-
höfle, Eintritt: 16 €

�Samstag, 18. Januar: Zau-
bershow mit Siegfried & 
Joy in der Herzogskelter, 
geeignet für die ganze Fa-
milie, Eintritt: 17–23 €

Donnerstag, 6. Februar: Lesung mit Juan Mo-
reno „Tausend Zeilen Lüge“ – das System Relo-
tius und der deutsche Journalismus, Ratshöfle, 
Eintritt 11 €
Sonntag, 1. März (15 Uhr): Familienkonzert 
„Die vier Jahreszeiten“ mit dem Württember-
gischen Kammerorchester und Moderator Juri 
Tetzlaff, Eintritt: 7 € (Kinder), 17 € Erwachsene

Lange Tradition hat das jährliche Weihnachtskonzert des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen 
und des Musikvereins Güglingen auf der Treppe vor der „Herzogskelter“ neben dem festlichen 
Weihnachtsbaum.
Die zahlreichen Besucher wurden mit weihnachtlichen Klängen auf die letzten Adventstage ein-
gestimmt.

Neujahrsempfang 
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Für seine Dissertation an der Ruprecht-Karls- 
Universität Heidelberg zur frühgermanischen 
Besiedlung legte Sven Jäger im Rahmen sei-
ner Untersuchungen ein großes Augenmerk 
auf Güglingen, wo im Bereich des römischen 
Vicus bereits besonders früh nach dem Limes-
fall die neuen germanischen Siedler fassbar 
waren.
Die Zeit des 3. bis 5. Jahrhunderts brachte für 
das Gebiet des heutigen Baden-Württemberg 
einen großen Umbruch: Nachdem die römi-
sche Besiedlung aufgegeben war, etablierte 
sich eine einfachere germanische Besiedlung 
u. a. dort, wo zuvor römische Siedlungen und 
Landgüter bestanden haben.

Katalogband des neuen Werkes – auf dem 
Cover: Frühalamannischer Beinkamm und glä-
serner Spinnwirtel aus Güglingen.

Güglingen zählt zu den fundreichsten Sied-
lungsplätzen in Jägers Untersuchungsgebiet, 
das umgrenzt wird von Rhein, Neckar und Enz. 
Zusammenfassend bricht hier die frühgerma-
nische Besiedlung in der 1. Hälfte des 5. Jahr-
hunderts n. Chr. ab.
Im Rahmen der Untersuchungen stellte sich 
heraus, dass Güglingen der einzige Fundort 
ist, an dem eine schrittweise Besiedlungsent-
wicklung erkennbar wird: So gelang es hier 
tatsächlich, eine Siedlungskontinuität von 
germanischen, nicht ausschließlich provin-
zialrömisch geprägten Bevölkerungsgruppen 
von der Vicuszeit bis in nachrömische Zeit 
nachzuweisen. Wie der Autor schließt, dürf-
ten diese Bevölkerungsgruppen eine wich-
tige Rolle bei der weiteren Entwicklung des 
rechtsrheinischen Gebiets gespielt haben.
Das zweibändige Werk „Germanische Sied-
lungsspuren des 3. bis 5. Jahrhunderts n. Chr. 
zwischen Rhein, Neckar und Enz“ ist nun als 
Band 14 in der Reihe „Forschungen und Be-
richte zur Archäologie in Baden-Württem-
berg“ erschienen, umfasst 926 Seiten und ist 
für 120,- € im Buchhandel erhältlich.

Die Damen und Herren des Gemeinderats und 
der Verwaltung freuten sich, dass sich der 
von Mitarbeitern des Rathauses festlich ge-
schmückte Bürgersaal trotz des stürmischen 
Wetters mit Senioren füllte.
Gemeinderat und Verwaltung übernahmen 
wieder gerne den Service mit Getränken, Ab-
räumen bis hin zum Spülen. Zahlreiche Gäste 
bestätigten, dass sie sehr gut und aufmerksam 
versorgt fühlten.

Begrüßung

Bürgermeister Heckmann konnte ca. 200 Gäste 
willkommen heißen.

Ü50

Begrüßt und gut unterhalten über die Kaffee-
zeit wurden die Senioren von der Musikgruppe 

Ü50 des Musikvereins Güglingen, bei der auch 
junge Musiker mitwirkten.

Ballettmäuse

Der Auftritt der „Ballettmäuse“ von der Tanz-
schule Anastasia Herdt aus Freudental, die 
auch in der alten Schule in Frauenzimmern 
Übungsstunden durchführt, machte den Zu-
schauern viel Freude.

Musikgruppe Realschule

Die Musikgruppe der Realschule Güglin-
gen unter Leitung von Herrn Kintner brachte 
Schwung in die „Herzogskelter“.
Nach einem von der Küche der „Herzogskelter“ 
zubereiteten und von den Helfern in kürzester 
Zeit heiß auf den Tisch gebrachten leckeren 
Abendessen (gefüllte Kalbsbrust mit Butter-

Seniorenfeier 2019
Am vergangenen Sonntag hatte die Stadt Güglingen alle Senioren ab 75 zur jährlichen Senioren-
feier am 3. Advent in die „Herzogskelter“ eingeladen. Es war die 39. Seniorenfeier in der „Her-
zogskelter“.

Der Müllberg muss weg!
Helfen Sie mit – 

schon beim Einkaufen!
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knöpfle) verabschiedete der Helferchor aus Gemeinderäten und Verwaltung die Gäste mit dem 
gemeinsam gesungenen Lied „Oh Du Fröhliche“.

Helferchor 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Helfern!

Seniorenkalender 2020 ist fertig 
Nachdem im letzten Jahr der Kalender von den Bürgerinnen und Bürgern gut angenommen 
wurde, hat die Verwaltung auch in diesem Jahr wieder einen Kalender mit speziellen Angeboten 
für die Altersgruppe erstellt.
Der Kalender ist wieder im Rathaus erhältlich. 

Arbeit des Gemeinderats

Rathaus am 27.12.2019 
geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus am Frei-
tag, 27. Dezember geschlossen bleibt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Mediothek 
Güglingen
Frohe Weihnachten
Das Team der Mediothek 
Güglingen wünscht frohe 

und besinnliche Weihnachten, erholsame 
Feiertage und einen guten und gesunden Start 
ins Jahr 2020!
Die Mediothek ist ab dem 21. Dezember 2019 
bis zum 1. Januar 2020 geschlossen. Wir sind 
ab dem 2. Januar wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

PAVILLON
Gartacher Hof

Winterpause
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein. Ansprechpart-
nerin ist Heike Conz, Tel 16421.
Mit unserer Weihnachtsfeier ist wieder ein 
Jahr im Gartacher Hof zu Ende gegangen. 
Ich möchte mich nochmals ganz herzlich bei 
den Güglinger Vereinen, Jugendmusikgrup-
pe, Ü-50-Band, Posaunenchor, Flötenkindern, 
Veeh Harfen, Pfarrerschaft, um nur einige zu 
nennen, bedanken, dass sie uns so manchen 
Nachmittag unterhalten haben.
Vorankündigung: Wir starten wieder14. Ja-
nuar 2020 mit Pastor Kietzke und der Jah-
reslosung. Schöne Feiertage und bleiben Sie 
gesund.
„Lebendiger Adventskalender“ im Gartacher 
Hof
Seit acht Jahren ist es in Güglingen gepfleg-
ter Brauch, in der Vorweihnachtszeit ein 
wenig inne zu halten und sich vom 1. bis zum 
23. Dezember an wechselnden Standorten in 
allen drei Stadtteilen zum „Lebendigen Ad-
ventskalender“ zu treffen. Auch dieses Jahr 
haben sich 23 Gastgeber dazu bereit erklärt, 
ein Fenster ihres Hauses besonders advent-
lich zu schmücken und zu einer halbstündi-
gen Andacht einzuladen.
Initiiert haben dieses Treffen die evangelischen 
Kirchengemeinden Güglingen, Eibensbach und 
Frauenzimmern zusammen mit der evange-
lisch-methodistischen Kirche Güglingen. Seit 
dem Jahr 2012 wird mit diesem „Lebendigen 
Adventskalender“ regelmäßig Gelegenheit ge-
geben, sich miteinander auf Weihnachten vor-
zubereiten.
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Normalerweise finden die Kurzandachten bei den jeweiligen Gastgebern unter freiem Himmel 
statt. Daran wäre aber am Freitag, dem dreizehnten, kaum zu denken gewesen – Sturm und 
Regen hätten eine Freiluftveranstaltung wohl unmöglich gemacht.

Mit den Weihnachtsliedern „Tragt in die Welt 
nun ein Licht“ und „Dicke rote Kerzen“ samt 
Posaunenbegleitung und dem „Vater unser“ 
endete die kleine Andacht. Bei Glühwein, 
Punsch und Weihnachtsgebäck trotzte man 
dem widerlichen Wetter im Pavillon, ließ dann 
noch die Spendenbüchsen zur Sammlung für 
das „Kinderwerk Lima“ in der Besucherrunde 
kreisen und den Abend gemütlich ausklingen.
Der „Lebendige Adventskalender“ findet bis 
zum 23. Dezember täglich um 17:30 Uhr seine 
Fortsetzung. Auf der Internetseite der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Güglingen (www.
kirche-gueglingen.de) findet man die täglich 
wechselnden Standorte.
� -rob/Fotos: Roland Baumann

Sonntag, 29. Dezember in der 
Herzogskelter in Güglingen
14 Uhr: Everest – ein Yeti will hoch hinaus
Als das Teenager-Mädchen Yi auf dem Dach 
ihrer Wohnung auf einen verängstigten Yeti 
trifft, kann sie ihren Augen kaum trauen. Doch 
sie gewinnt das Vertrauen des magischen Ge-
schöpfs und tauft ihn auf den Namen Everest. 
Immerhin ist das auch die Heimat der Kreatur 
- und genau dorthin will diese auch wieder 
zurück. Gemeinsam mit ihren Freunden Jin 
und Peng begeben sich Yi und Everest auf eine 
abenteuerliche Reise durch ganz China, um 
ihren neuen Gefährten wieder mit seiner Fa-
milie zu vereinen.
Eintritt: 5 EURO FSK: ab 6 Länge: 97min

16 Uhr: Die Addams Family
Die Addams-Familie ist morbide, mysteriös 
und ziemlich verrückt. Dementsprechend fällt 
es Familienoberhaupt Gomez nicht leicht eine 
neue Bleibe zu finden, die auch wirklich zu 
ihnen passt. Mit ihren Schützlingen Wednes-
day und Pugsley sowie Onkel Fester und dem 
eiskalten Händchen werden sie in einer düs-
teren Nacht schließlich doch noch fündig. Die 
finstere Bude, in der sich der Addams-Klan auf 
Anhieb pudelwohl fühlt, steht ausgerechnet 
inmitten einer knallbunten Nachbarschaft, in 
der es vor schrägen Vögeln nur so wimmelt. 
Und die wollen vor allem eines: die malerische 
Vorstadtidylle wahren und die Neulinge so 
schnell wie möglich wieder loswerden.
Eintritt: 5 EURO FSK: ab 6 Länge: 87min

So war es besonders angenehm, sich am Abend dieses Tags im Pavillon des „Gartacher Hofs“ in 
Güglingen treffen zu können. Hausleiterin Heike Conz freute sich darüber, neben gut 30 Gästen 
auch 8 Posaunenbläser im Veranstaltungsraum der betreuten Seniorenwohnungen an der Wein-
steige in Güglingen begrüßen zu können.

Die Musikerinnen und Musiker eröffneten die Kurzandacht mit „Macht hoch die Tür“ und an-
schließend wurde Psalm 24 „Macht die Tore weit …“ gemeinsam gelesen. Hilfreich dabei war die 
12-seitige Broschüre, die an jedem Abend unter die Besucher verteilt wird und so für Text- und 
Liedsicherheit gesorgt ist.
Mit dem Lied „Wir sagen an den lieben Advent“ ging es zum weihnachtlichen Vortrag weiter. 
Heike Conz erzählte die Geschichte vom „kleinen Stern“, der zunächst um seinen Platz am Him-
mel kämpfte, dann plötzlich auf die Erde fiel und von Menschenhand wieder an seinen ange-
stammten Platz zurückgeworfen wurde. Aus dieser Geschichte leitete sie die Feststellung ab: 
„Jeder hat seinen Platz und kann in der Gemeinschaft etwas bewegen“, schritt dann zur Tat und 
öffnete 13. Türchens, wo prompt ein Stern im Lichterglanz erstrahlte.
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18 Uhr Last Christmas
Kate (Emilia Clarke) arbeitet als Elf in einem 
Weihnachtsladen. Aus ihrer Wohnung ist sie 
mal wieder rausgeflogen, all ihr Hab und Gut 
zieht sie in einem kleinen Reisekoffer hinter 
sich her. Auch sonst läuft es in ihrem Leben 
gerade alles andere als rund. Ein schlechtes 
Date folgt nach dem anderen und mit ihrem 
Job ist sie auch nicht glücklich. Eines Tages er-
späht sie den mysteriösen Tom (Henry Golding) 
vor dem kleinen Weihnachtsladen im Londoner 
West End. Obwohl die so oft enttäuschte Kate 
sich einen Schutzpanzer zugelegt hat, sieht er 
die liebenswerte Person dahinter. Und während 
das Weihnachtsfest näher rückt und sich Lon-
don unter all der Deko und dem ersten Schnee 
verwandelt, entwickelt sich eine Romanze, die 
eigentlich nicht sein dürfte.
Eintritt: 6 EURO FSK: ab 6 Länge: 103min

20.15 Uhr: Das perfekte Geheimnis
Drei Frauen (Karoline Herfurth, Jella Haase, Jes-
sica Schwarz) und vier Männer (Elyas M‘Barek, 
Florian David Fitz, Frederick Lau, Wotan Wilke 
Möhring): Jeder hat ein Handy, das macht ins-
gesamt sieben Mobiltelefone. Als die Freunde 
eines Abends zum Essen zusammenkommen, 
kommt ihnen plötzlich eine Idee. Sie spielen 
ein Spiel: Jeder legt sein Handy in die Mitte 
des Tisches und ganz egal, wer nun welche 
Bilder oder Nachrichten geschickt bekommt, 
und seien sie noch so kurz - alles muss mit 
den anderen geteilt werden. Telefonate sind 
nur über den Lautsprecher erlaubt. Doch was 
als kurzweiliger Zeitvertreib beginnt, der ein 
bisschen Spannung in den Abend bringen soll, 
führt schon bald zu einigen peinlichen und an-
gespannten Situationen voller Überraschungen. 
Und schon bald droht nicht nur die Stimmung 
zu kippen, auch die langjährigen Beziehungen 
stehen durch die Aufdeckung von brisanten 
Lügen und Geheimnissen auf dem Spiel …
Eintritt: 6 EURO FSK: ab 12 Länge: 111min

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Hauptversammlung
Am Freitag, den 10. Januar 2020 findet um 
19.00 Uhr die Hauptversammlung der Gesamt-
wehr in der Herzogskelter in Güglingen statt.
Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des Kommandanten
Bericht der Abteilungskommandanten
Bericht des Schriftführers
Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
Bericht der Altersabteilung
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastungen
Beförderungen/Ehrungen
Verschiedenes
Zu der Versammlung sind die Feuerwehrange-
hörigen aller Abteilungen und Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen. Um pünktliche und voll-
zählige Teilnahme wird gebeten.
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind 
ebenfalls sehr herzlich eingeladen.
� Andreas Conz, Kommandant
Weihnachtsgrüße
Auch im Namen des Feuerwehrausschusses 
wünsche ich allen Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden und ihren Familien ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und für das neue Jahr viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg!
Für die vielen ehrenamtlich geleisteten 
Übungs-, Ausbildungs- und Einsatzstunden im 
vergangenen Jahr möchte ich mich bei allen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Güg-
lingen an dieser Stelle recht herzlich bedanken!
� Andreas Conz, Kommandant

entsprechende Wolle vorbei zu bringen, dann 
strickt er die Socken nach Wunsch. Viele kleine 
„Nähtigkeiten“ hatte auch Adelheid Schäfer im 
Angebot. Die Weilerer Hobbynäherin war zum 
zweiten Mal auf dem Pfaffenhofener Weih-
nachtsmarkt vertreten. Und auch bei ihr wech-
selte so manches Geschenk vom Marktstand 
in die Taschen der Kunden. Beliebt bei den 
Stammbesuchern ist immer auch der Stand der 
Pfaffenhofener Arbeitsgemeinschaft Natur-
schutz (AGN). Einen großen Tisch mit vielerlei 
Kinderbüchern gab es dort.

Ein süßes Geschenk kann auch mal ein selbst 
hergestellter Likör oder ein Glas Honig sein. 
Imker Richard Heubach bietet in seinem „Ho-
nighäusle“ beides in großer Auswahl an. Auch 
schöne Kerzen aus Bienenwachs. In einen 
großen Flohmarkt zu Gunsten eines Beamers 
für die Gottesdienste hat das Mesnerehepaar 
Beate und Waldemar Mayer die schmucke 
Lambertuskirche verwandelt. Trotz Regen, oder 
vielleicht auch gerade deshalb, gut besucht 
war das offene Advents- und Weihnachtslie-
dersingen mit Orgelbegleitung, zu dem Pfarrer 
Johannes Wendnagel eingeladen hatte.
Nachmittags, als der Regen eine längere Pause 
machte, blickte Organisator und HGV-Vorstand 
Stephan Kolb optimistisch zum Himmel: „Jetzt 
wird alles gut, die Leute kommen und der Platz 
wird auch diesmal wieder voll“. Seine Hoffnung 
erfüllte sich jedoch nicht ganz. Mit beginnen-
der Dunkelheit, wenn’s auf dem Weihnachts-
markt immer stimmungsvoll gemütlich wird, 
setzte der Regen wieder ein.

Weniger Besucher, das bedeutete auch weni-
ger Kinder. Der extra angereiste Nikolaus hatte 
große Mühe, seine süßen Gaben unter den 
Kindern zu verteilen. Natürlich fehlte es beim 
Weihnachtsmarkt auch nicht an kulinarischen 

„Leise rieselt der – Regen ...“. Das Wetter 
meinte es diesmal wahrlich nicht gut mit 
dem Pfaffenhofener Weihnachtsmarkt. Schon 
morgens beim Aufbau fegten immer wieder 
Windböen über Kelterplatz und wirbelten die 
gerade angebrachte Dekoration durcheinan-
der. Und kaum hatten der Posaunenchor und 
das Vokalensemble Ornament den Markt mit 
Weihnachtsliedern eröffnet, dann fing es auch 
schon zu regnen an.
Das sonst übliche Geschäft mit den Gottes-
dienstbesuchern sei diesmal ausgefallen, sagte 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Hans Senft. „Die Leute kamen aus der Kirche, 
gingen kurz über den Platz und nach Hause“, 
fügte er hinzu. Der Weilerer Hobbystricker war 
nach zwei Jahren krankheitsbedingter Pause – 
„die Hände machten nicht mehr mit“ – erstmals 
wieder auf dem Weihnachtsmarkt vertreten. 
Und seine warmen Socken waren gefragt wie 
eh und je. „Jetzt wissen die Leute, dass ich wie-
der stricke und können dann auch das Jahr über 
telefonisch Socken bei mir bestellen“, sagte er.
Und wer einen ganz besonderen Farbwunsch 
hat, dem bietet Hans Senft an, einfach die 

Regen trübte die Weihnachtsmarktstimmung 



1076	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 20.12.2019

Leckerbissen: Feine Flammkuchen aus dem 
Holzbackofen der Familie Marggraf, oder Zwie-
bel- und Kartoffelkuchen und selbst gebacke-
nes Bauernbrot am Hofladenstand von Karin 
Volland, überzuckerte Waffeln bei den Konfir-
manden, oder ein Baguette mit „schmackhaf-
tem“ Raclettekäse bei der Bürgerinitiative BPP. 

Die eher herzhaften Speiseangebote hatten der 
TSV und der Liederkranz im Angebot.

Und trotz Regen, war auch beim 31. Weih-
nachtsmarkt der Glüh- und Weinstand der 
Weingärtnergenossenschaft wieder bis zum 
Schluss dicht umringt. � wst

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Weihnachtsgrüße
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden,
zum Ende des Jahres möchte ich mich bei euch 
allen für die geleisteten Übungs- und Einsatz-
stunden zum Wohle unserer Gemeinde recht 
herzlich bedanken. Noch nie wurde unsere 
Feuerwehr so gefordert wie im ablaufenden 
Jahr. 
Die Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr 
wurde auf eine harte Probe gestellt, doch diese 
Probe wurde bravourös mit Kameradschaft und 
Sachverstand gemeistert. Hierfür nochmals 
meinen herzlichen Dank!
Ich wünsche allen Feuerwehrangehörigen und 
ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2020 
vor allem viel Gesundheit, Glück und Erfolg!
Matthias Fried, Feuerwehrkommandant
Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der FFW Pfaffenhofen 
findet am Freitag, 17.01.2020 um 19.30 Uhr im 
Sängerheim in Weiler, statt.
Weihnachtsbaum Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen führt am 
Samstag, 11.01.2020 wieder ihre Sammelak-
tion für ausgediente Weihnachtsbäume durch. 
Die Sammlung beginnt um 10 Uhr und wird in 
beiden Ortsteilen durchgeführt.
Aufruf
Die FFW Pfaffenhofen sucht Mitbürger/-innen, 
die sich für den Feuerwehrdienst interessieren 
und mithelfen wollen, Menschen und Tiere aus 
Notlagen zu befreien und Sachwerte zu schüt-
zen. Wir sind eine tolle Truppe mit 46 aktiven 
Frauen und Männern und würden uns über 
weitere Mitstreiter freuen. 
Voraussetzung ist eine gute Gesundheit, Inte-
resse an Technik und Sinn für Kameradschaft. 
Wenn sie sich angesprochen fühlen, melden sie 
sich einfach bei der Gemeindeverwaltung oder 
bei der Feuerwehrführung.
Übrigens, die Jugendfeuerwehr freut sich auch 
über junge Nachwuchsleute zwischen 10 und 
15 Jahren, die den Feuerwehrdienst erlernen 
wollen!

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 27.12.2019 ist das Rathaus 
geschlossen. Am Montag, den 30.12.2019 
sind wir wieder wie gewohnt erreichbar.
Bitte beachten Sie, dass zwischen den Jah-
ren nicht immer alle Ämter besetzt sind.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Nächster Beratungstermin
Der nächste Beratungstermin rund um das 
Thema „gesetzliche Rentenversicherung“ 
findet am Dienstag, 14.01.2020 im Rat-
haus Pfaffenhofen statt.
Termine für die Beratung und Antragstel-
lung werden vom Bürgermeisteramt Pfaf-
fenhofen, Frau Fried, Tel. 07046/96200, 
vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Terminver-
einbarung zwingend notwendig ist.

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 
07.01.2020 in Pfaffenhofen durchgeführt.
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeu-
erstätten für feste und flüssige Brennstoffe, 

die in der üblichen Heizperiode regelmäßig be-
nutzt werden.
Schornsteinfegermeister
Eberhard Conz, Amselreut 12, 74363 Güglin-
gen, Tel. 07135/12721

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN�

Wochenspruch: 	Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.
�  Johannes 1,14
 

Allg. kirchliche Nachrichten
„Sternsinger kommen auf den Punkt!“
Die Sternsinger kommen am Anfang des neuen 
Jahres 2020 in alle Orte des Zabergäus und 
singen an öffentlichen Plätzen. Mit ihren Tex-
ten und Liedern verkünden sie die Botschaft 
der Weihnacht und sprechen den Menschen 
und ihren Häusern den Segen Gottes zu und 
sammeln Spenden für Kinder in aller Welt. 
Durch dieses „PunktSingen“ entfallen die 
traditionellen Hausbesuche der Sternsinger. 
Jedes PunktSingen dauert 15–20 Min., bevor 
es nach einem Schluck Tee für alle weitergeht 
zum nächsten Punkt. Herzlich laden wir ein, 
die Sternsingerinnen und Sternsinger in ihrem 

Ort willkommen zu heißen und sich an nach-
stehenden Punkten zu versammeln. Selbstver-
ständlich erhält jeder auch die traditionelle 
Türbeschriftung der Sternsinger zum Selbst-
anbringen. Die Sternsingeraktion ist die größ-
te Spendenaktion von Kindern für Kinder der 
Welt.
Ausführliche Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de
In Güglingen am 05.01.:
14.30 Uhr Marktplatz
15.30 Uhr Am See 16 – ASB Seniorenheim
16.30 Uhr Herrenäckerstr. 34 – Kindergarten 
Herrenäcker
17.30 Uhr Kreuzung Sonnenrain/Mittelrainstr. 
– Siedlung Sonnenrain
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In den Teilorten am 06.01.:
16:30: Kirchplatz vor der Marienkirche – Ei-
bensbach
17:30: Platz in der Keltergasse – Frauenzimmern
In Pfaffenhofen am 05.01:
14.30 Uhr Pfarrgasse 15 – Kirchplatz
15.30 Uhr Kreuzung Untere/Mittlere Gehrnstr. 
– Siedlung Obere Gehrnstr.
In Weiler am 05.01.:
16.30 Uhr Lindenstr. 17

Lebendiger Adventskalender
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE KIRCHENGEMEINDEN 

GÜGLINGER 
LEBENDIGER 

ADVENTSKALENDER 

1. – 24. DEZEMBER 2019 
JEWEILS 17:30 UHR 

AN DEN HÄUSERN 
www.kirche-gueglingen.de 

 

 

Wir treffen uns um 
17.30 Uhr für ungefähr 
eine halbe Stunde am 
jeweiligen Haus in den 
Orten. Wir werden dort 
miteinander singen, 
beten und Geschichten 
oder Gedichte hören. 
Bitte bringen Sie eine 
Taschenlampe mit und 
– wenn Sie mögen – 
eine Spende für das 
Kinderwerk Lima.

In dieser Woche treffen wir uns an folgenden 
Häusern:
19. Do., Familie Ernst, Klunzingerstr. 6
20. Fr., Haus am See, Am See 16
21. Sa., Familie Kübler, Kirchgasse 6
22. So., Fam. Castaño Schoch, Rosmarinweg 1
23. Mo., Eib. Familie Wöhr, Tannenstr. 10
Gospelkonzert mit dem Chor „Gospel im 
Osten – Small edition“
Ev. Mauritiuskirche Güglingen, So., 06.01.2020, 
19:00 Uhr
Das Programm „Songs From Messiah“ ist inspi-
riert von Händels „Messias“. So manches mu-
sikalische Motiv und manche Melodieteile des 
klassischen Werks fließen in neu geschriebene 
Songs ein. Die Songs decken die ganze Band-
breite moderner Gospel-Stile ab, mit dem Chor 
als gesanglichem Hauptakteur, aber auch Soli-, 
Duett- und Quartett-Parts.
Kurzum: 13 neue Songs, die für sich stehen 
und gleichzeitig eine hörbare Herkunft haben.
Der Vorverkauf hat begonnen. Tickets zu 12 € 
erhalten Sie bei: EineWelt – der Laden/Güg-
lingen; Bastelecke/Güglingen; Buchhandlung 
Taube/Brackenheim. Reservierung und Infos: 
www.kirche-gueglingen.de

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Pfarramt bis 6. Januar nicht besetzt. Dann wie 
üblich Dienstag, Mittwoch- und Freitagvormit-
tags von 9:00 bis 11:30 Uhr.
Samstag, 21. Dezember
10.00 Uhr	� Krippenspiel-Probe
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
  9.00 Uhr	� Die Kinderkirche trifft sich in der 

Kirche.
  9.30 Uhr	� Familiengottesdienst (Kübler) 

mit Krippenspiel der Kinderkir-
che. Das Opfer erbitten wir für 
das Patenkind der Kinderkirche/
Kinderwerk Lima

17.00 Uhr	� Konzert zum Advent mit „sing-
4fun“, Leonhardskapelle

Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
16.00 Uhr	� Familiengottesdienst (Kübler)
18.00 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Posaunenchor
	� Die Gottesdienstopfer erbitten 

wir je zur Hälfte für Hilfe für Brü-
der und für die Renovierung der 
Mauritiuskirche.

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler). Das Opfer 

erbitten wir für Brot für die Welt.
Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Wendnagel). Das 

Opfer erbitten wir für die Aufga-
ben unserer eigenen Gemeinde.

Sonntag, 29. Dezember
10.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst für 

das obere Zabergäu in Güglingen 
(Kübler). Das Opfer erbitten wir 
für die Aufgaben unserer eigenen 
Gemeinde.

Dienstag, 31. Dezember – Altjahrabend
18.00 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Posaunenchor. Wir feiern das 
Heilige Mahl. Das Opfer erbitten 
wir für den Posaunenchor. 

Neujahr, Mittwoch, 1. Januar 2020
17.00 Uhr	� Gottesdienst (Wacker). Das Opfer 

erbitten wir für musikalische Ge-
staltung der Gottesdienste durch 
unsere Organisten.

Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst für 

das obere Zabergäu in Zaberfeld 
(Kraft) 

Erscheinungsfest, Montag, 6. Januar
  9.30 Uhr	� Abendmahlgottesdienst (Kübler) 

mit Einsetzung des neuen Kir-
chengemeinderats. Das Opfer er-
bitten wir für die Weltmission

19.00 Uhr	� Gospelkonzert (siehe allgem. 
Nachrichten)

Dienstag, 7. Januar
  9.30 bis 	 Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.00 Uhr	 Stock)
Mittwoch, 8. Januar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16.00 bis 	 offene Sprechstunde: Lebens- 
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 

36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 9. Januar
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lebendiger Adventskalender in Güglingen: 
Siehe allgemeine kirchliche Nachrichten
Tafelkorb
An den Gottesdiensten mit Abendmahl unter-
stützen wir durch die Spende von haltbaren 
Lebensmitteln wieder die Arbeit des Tafel-
wagens und die Menschen mit geringeren fi-
nanziellen Ressourcen. Bitte bringen Sie zum 
Abendmahlsgottesdienst gekaufte haltbare Le-
bensmittel mit. Wir reichen diese an die Tafel 
weiter.
Pfarramt nicht besetzt
Kurze nachweihnachtliche Auszeit von Pfarrer 
Kübler von jeweils 02.–05.01.2020. Die Ver-
tretung in seelsorgerlich dringenden Fällen 
übernimmt Pfarrer Wacker in Frauenzimmern/
Eibensbach, Tel. 07135/5371.
Das Pfarramt ist nicht besetzt vom 20.12.2019 
bis 06.01.2020

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 19.01.2020 um 8:30 Uhr ist wie-
der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der 
Kirche, 3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 20. Dezember
  6.00 Uhr	� Rorate anschl. Frühstück, Micha-

elsberg
Samstag, 21. Dezember
18.30 Uhr	� Bußgottesdienst „Versöhnung und 

Heil“, Stockheim
Sonntag, 22. Dezember
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim, anschl. 

Frühschoppen
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend 
15.00 Uhr	� Kinderkrippenfeier, Güglingen 
18.00 Uhr	� Christmette, Stockheim 
20.30 Uhr	� Christmette, Brackenheim 
23.00 Uhr	� Christmette, Michaelsberg
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen 
18.00 Uhr	� Vesper, Michaelsberg
Donnerstag, 26. Dezember
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Freitag, 27. Dezember
18.30 Uhr	� keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. Dezember
18.30 Uhr	� keine Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. Dezember
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg 
10.30 Uhr	� Eucharistie anschl. Frühschoppen, 

Brackenheim
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Dienstag, 31. Dezember
18.00 Uhr	� Andacht zum Jahresschluss, 

Stockheim
Mittwoch, 1. Januar
18.30 Uhr	� Eucharistie, anschl. Stehempfang 

und Aussendung der Sternsinger
Donnerstag, 2. Januar
14.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 3. Januar
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 4. Januar
18.30 Uhr	� keine Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 5. Januar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim 
10.30 Uhr	� Eucharistie anschl. Frühschoppen, 

Brackenheim
Montag, 6. Januar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg 
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 7. Januar
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 8. Januar
18.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 9. Januar
14.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 10. Dezember
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 11. Januar
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 12. Januar
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg 
10.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottes-

dienst anschl. Frühschoppen, 
Brackenheim

Termine
Freitag, 20. Dezember
16.30 Uhr	 KINDERZEIT, Gemeindehaus Bra-
ckenheim
Freitag, 3. Januar
19.30 Uhr	� Abend für Trauernde, Gemeinde-

haus Güglingen
Freitag, 10. Januar
16.30 Uhr	� KINDERZEIT, Gemeindehaus Bra-

ckenheim
Versöhnung und Heil
Im besonderen Gottesdienst „Versöhnung 
und Heil“ können sich alle Gläubigen auf das 
Weihnachtsfest vorbereiten. Im Anschluss an 
die Andacht besteht die Möglichkeit, das Sa-
krament der Versöhnung, das Sakrament der 
Krankensalbung oder den persönlichen Segen 
durch Handauflegung zu empfangen. Herzliche 
Einladung zu diesem Gottesdienst am Samstag, 
21.12.2019 um 18.30 Uhr in Stockheim.
Neujahrsempfang
Der Neujahrsempfang am 1. Januar hat mitt-
lerweile Tradition in unserer Kirchengemeinde. 
Wir begrüßen das neue Jahr im Gemeindehaus 
in Brackenheim, nach dem 18.30 Uhr-Gottes-
dienst. Herzlichste Einladung zum Mitfeiern!
Abend für Trauernde am 03.01.2020 in 
Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend 
mit Vesper um 19.30 Uhr. Damit möchten wir 
allen, die durch den Tod eines nahestehen-
den Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben, sich zwanglos zu treffen, zu reden, sich 
zu erinnern oder einfach zusammen zu sein. 
Geschulte Mitarbeiter sind begleitend dabei. 
Das Team der Veranstalter besteht aus Haupt- 
und Ehrenamtlichen des Hospizdienstes Zaber-
gäu und der Katholischen Kirchengemeinde. 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Infor-
mationen möchten melden Sie sich gerne bei 
uns: Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849 
wilhelm.forstner@drs.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Freitag, 20. Dezember
14.30 Uhr	� Seniorentreff 120 in Botenheim
19.00 Uhr	� Chillen mit Jesus (Info 

0157/70481042)
Samstag, 21. Dezember
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 22. Dezember
16.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorführung des 

Weihnachtsanspiels der Sonn-
tagsschule

18.00 Uhr	� EudokiaChorPop
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Uhr	� Gottesdienst an Heiligabend mit 

Pastor Uwe Kietzke
Mittwoch, 25. Dezember
  9.30 Uhr	� Gottesdienst am 1. Weihnachts-

feiertag mit Pastor i. R. Joachim 
Schard

Sonntag, 29. Dezember
Kein Gottesdienst
Dienstag, 31. Dezember
17.00 Uhr	� Jahresabschluss-Gottesdienst 

und Feier des Heiligen Abend-
mahls mit Pastor Uwe Kietzke

Montag, 1. Januar
18.00 Uhr	� Bezirksgottesdienst zum Jahres-

anfang mit Pastor Uwe Kietzke
Sonntag, 5. Januar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Eberhard Weber 

und Kindergottesdienst Jesus’ 
Kids Club Junior (3–9 Jahre) und 
Jesus’ Kids Club (10–14 Jahre). 
Anschließend Kirchenkaffee.

Montag, 6. Januar
19.00 Uhr	� Männergebetskreis
Dienstag, 7. Januar
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Kietzke
Donnerstag, 9. Januar
  9.00 Uhr	� Frauenfrühstück bei Sandra 

Kühne in Pfaffenhofen
Freitag, 10. Januar
19.00 Uhr	� Chillen mit Jesus (Info 

0157/70481042)
20.00 Uhr	� EudokiaChorPop
Samstag, 11. Januar
18.30 Uhr	� Bibellesen im Jugendkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 12. Januar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre). Anschließend Kirchen-
kaffee.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Royal Rangers (christliche Pfadfinder)
Jeden Freitag an dem auch Schule ist von 
17:30–19:30 Uhr (außer 20.12.2019 und 
10.01.2020; Beginn erst wieder am 17.01.2020).

Sonntag, 22. Dezember
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Donnerstag, 24. Dezember
17.00 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst
Donnerstag, 31. Dezember
17:00 Uhr	 Gottesdienst an Silvester

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22. Dezember
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
15.00 Uhr	� Weihnachtsfeier in unserer Kirche 

in Güglingen
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
  9.30 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst in Güg-

lingen
Sonntag, 29. Dezember
  9.30 Uhr	� Jahresabschluss Gottesdienst in 

Güglingen
Dienstag, 31. Dezember – Silvester
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
Kein Gottesdienst
Sonntag, 5. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 22. Dezember
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i.  R. 

Adolf Dietzsch in der Marienkir-
che

Montag, 23. Dezember
17.30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender bei 

Familie Wöhr, Tannenstr. 10
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
15.30 Uhr	� Gottesdienst mit Krippenspiel in 

der Marienkirche mit Pfarrer To-
bias Wacker

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
  9.20 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl 

in der Marienkirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker. Das Opfer erbitten 
wir für Brot für die Welt.

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfei-
ertag
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Martinskirche in Frauenzimmern 
mit Pfarrer i.  R. Horst-Werner 
Neth

Sonntag, 29. Dezember
10.30 Uhr	� Distriktsgottesdienst in der Mau-

ritiuskirche in Güglingen
Dienstag, 31. Dezember – Altjahrabend
18.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Marienkirche mit Pfarrer To-
bias Wacker

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker

Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr	� Distriktsgottesdienst in Zaberfeld
Montag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrer Tobias Wacker in der 
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Martinskirche in Frauenzimmern.
	� Das Opfer erbitten wir für die 

Weltmission.
Mittwoch, 8. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 10. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker hat vom 26. bis  
30. Dezember 2019 Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Peter Kübler aus Güglingen, 
Telefon 07135/960442.
Das Sekretariat ist ab dem 7. Januar 2018 
wieder dienstags und donnerstags von 10:00–
12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 22. Dezember
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Adolf 

Dietzsch in der Martinskirche
Montag, 23. Dezember
17.30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender bei 

Familie Wöhr, Tannenstr. 10 in 
Eibensbach

Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker und dem Krippenspiel der 
Kinderkirche in der Martinskirche

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
10.30 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl 

in der Martinskirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker. Das Opfer erbitten 
wir für Brot für die Welt.

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachts- 
feiertag
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Martinskirche mit Pfarrer i.  R. 
Horst-Werner Neth

Sonntag, 29. Dezember
10.30 Uhr	� Distriktsgottesdienst in der Mau-

ritiuskirche in Güglingen
Dienstag, 31. Dezember – Altjahrabend
16.50 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Martinskirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche in Eibensbach mit 
Pfarrer Tobias Wacker

Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr	� Distriktsgottesdienst in Zaberfeld
Montag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Pfarrer Tobias Wacker in der 
Martinskirche. Das Opfer erbitten 
wir für die Weltmission

Mittwoch, 8. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus

Freitag, 10. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Samstag, 11. Januar
ab 	� holt der Posaunenchor gegen 
13:00 Uhr	� eine Spende Ihren ausgedienten 

Christbaum ab

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied Dezember: verschiedene Advents- 
und Weihnachtslieder
Freitag, 20. Dezember
18.45 Uhr	� Jungbläser im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
20.00 Uhr	� Posaunenchor im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
  9.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit den Kindern der 
Schneckenvilla

10.30 Uhr	� Kinderkirche Weiler, Probe Krip-
penspiel in der Kirche

15.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg, 
Zaberfeld

Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
15.30 Uhr	� Christvesper zum Heiligen Abend 

mit Krippenspiel in Weiler
17.00 Uhr	� Christvesper zum Heiligen Abend 

mit Krippenspiel in Pfaffenhofen. 
Anschl. spielt unser Posaunen-
chor zum Heiligen Abend vor der 
Kirche

22.00 Uhr	� Taizégebet zur Heiligen Nacht in 
der Kirche in Weiler

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Feiertag
10.30 Uhr	� gemeinsamer Weihnachtsfest-

gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
unserem Posaunenchor

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Feiertag
  9.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst zum 

2. Weihnachtsfeiertag mit Pfarrer 
Peter Kübler

Sonntag, 29. Dezember
  9.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler
15.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Zaberfeld

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
18.00 Uhr	� gemeinsamer Jahresschlussgot-

tesdienst in Weiler mit der Feier 
des Heiligen Abendmahles

Heimgang von Pfr. i. R. Friedrich Schwandt
In Christus sind Leben und Tod zu einem wun-
derbaren Ganzen zusammengebunden. Dies 
wissen und fühlen wir in aller Bestürzung über 
den unerwarteten Heimgang unseres ehemali-
gen Pfarrers Friedrich Schwandt. Von 1986 bis 
1997 war er uns 11 Jahre Hirte und Seelsorger, 
menschlicher Begleiter und väterlicher Freund. 
Seine beeindruckende Persönlichkeit hat unse-
re Kirchengemeinde wesentlich geprägt und 
ist vielen Gemeindegliedern bis heute ein Vor-
bild geblieben. Sein gesegneter Dienst steht 
uns dankbar vor Augen und wir dürfen wir ihn 

jetzt getröstet in die Hände seines und unseres 
himmlischen Vaters legen. Im Herzen sind wir 
bei seiner Frau und Familie.
Mittwoch, 1. Januar 2020 – Neujahr
17.00 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst zum 

neuen Jahr in Pfaffenhofen
Donnerstag, 2. Januar 2020
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge-
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

Sonntag, 5. Januar 2020
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst in Zaberfeld. 

Keine Gottesdienste in Weiler 
und Pfaffenhofen. Wir gehen 
nach Zaberfeld!

Montag, 6. Januar 2020 – Epiphanias
  9.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler
Mittwoch, 8. Januar 2020
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr	� Jungscharelternabend im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
Donnerstag, 9. Januar 2020
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge-
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

15.00 Uhr	� gemeinsamer Seniorentreff in 
Pfaffenhofen – unser Karl Bie-
derstädt präsentiert uns einen 
bunt bebilderten Jahresrückblick

Freitag, 10. Januar 2020
18.45 Uhr	� Jungbläser im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
20.00 Uhr	� Posaunenchor im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
Sonntag, 12. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfr. 

i. R. Kuppler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfr i. R. Kuppler
Weihnachten und Jahreswechsel
Ganz selten gab es solche Unsicherheiten im 
Blick auf die Zukunft, solche tiefgreifenden 
Umbrüche und Veränderungen der Denkweise 
der Menschen wie am Ende des Jahres 2019.
Wir wollen in allen unseren Gottesdiensten zu 
Weihnachten und Jahreswechsel dieser Situa-
tion gezielt ins Auge sehen, unser Miteinander 
im Glauben stärken und aufsehen auf den, der 
unser aller Anfang und Ende, und unsere Mitte 
ist: Jesus Christus. Lassen Sie sich herzlich ein-
laden.
Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen

Unsere fleißigen Konfirmanden mit ihren El-
tern und der Organisatorin Maren Böckle beim 
Waffel backen.
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Der Posaunenchor spielte Weihnachtslieder 
und nicht zu vergessen unsere Jungbläser mit 
eigenem Auftakt am Nachmittag.
Unser Flohmarkt der von unserer Mesnerfami-
lie mit Hilfe von Konfi-Eltern bestückt wurde.
Vielen Dank dafür!!!
Evangelisches Gemeindeblatt Württemberg
In diesen Tagen werden sich Mitarbeiter unse-
rer Kirchenzeitung des Ev. Gemeindeblattes an 
Sie wenden, mit der Bitte, einen Bezug wohl-
wollend zu prüfen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Café Plus
Auch im neuen Jahr laden wir Sie wieder ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee 
und Abwechslung vom Alltag ein! Am Mitt-
woch, 8. Januar 2020 möchten wir mit Ihnen 
zusammen das neue Jahr begrüßen. Ein ehren-
amtliches Team freut sich auf Sie.
Selbsthilfegruppe Krebs
Ebenfalls am Mittwoch, 8. Januar 2020 trifft 
sich die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs um 16.00 Uhr 
im evangelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, 
Im Wiesental 10 in Brackenheim. Eingeladen 
sind Frauen und Männer, die an Krebs erkrankt 
sind oder waren. Bei Interesse nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf unter 07135/9884-0.
Fahrtafel Zabergäu – neue Verkaufszeiten 
ab Januar 2020
Ab Freitag, 3. Januar 2020 wird der Warenver-
kauf in Brackenheim bereits um 11.45 Uhr be-
ginnen und um 13.00 Uhr enden. In Güglingen 
wird der Warenverkauf künftig um 13.35 Uhr 
beginnen und um 14.45 Uhr enden.
Öffnungszeiten über die Feiertage
Über die Weihnachts- und Neujahrsfeiertage 
ist die Diakonische Bezirksstelle nur an folgen-
den Tagen besetzt: Montag, 23.12.2019 und 
Donnerstag, 03.01.2020. Ab 07.01.2020 sind 
wir wieder zu den üblichen Sprechzeiten für 
Sie da.
Unsere beiden Diakonieläden (einschl. Spen-
denannahme) in Brackenheim und Schwai-
gern machen ebenfalls Ferien und zwar vom 
23.12.2019 bis 06.01.2020.
Ihnen allen wünschen wir ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen im 
neuen Jahr.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Ist mit dem Tod alles vorbei?
Sonntag, 22. Dezember
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Ist mit dem 

Tod alles vorbei?
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Zu was lässt Jeho-
va dich werden? Gott gibt euch 
sowohl den Wunsch als auch die 
Kraft, das zu tun, was ihm gefällt. 
(Philipper 2:13)

Donnerstag, 2. Januar
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Got-

tes Krieg, der alle Kriege beenden 

wird.“ Nach geistigen Schätzen 
graben in Offenbarung 17-19.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Mach 

mich mutig. Versammlungsbi-
belstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben.“ Alle Zusammenkünf-
te sind öffentlich, kostenfrei und 
ohne Geldsammlung. Aktuell auf 
jw.org: Erhört Gott alle Gebete?

Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel.: 
07135/15531. Internet: www.JW.org>Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Theodor-Heuss-Schule
Fairtrade-Nikolaustag an der Theodor-Heuss- 
Schule
Wie schon in den vergangenen Jahren be-
suchte der Nikolaus auch dieses Jahr die THS. 
Organisiert und durchgeführt wurde dieser Tag 
von der SMV. „Auf den Nikolaustag freuen sich 
wieder alle Schüler, denn sie sind gespannt, 
wer diesmal an sie gedacht hat“, bestätigen die 
beiden Schülersprecherinnen Deborah Staffa 
und Ashika Talrija, die für die Organisation und 
den Verkauf der Fair-Trade-Nikoläuse mitver-
antwortlich waren. Vorab gestaltete die künst-
lerisch begabte Schülerin Panna Imre ein sehr 
modernes und ansprechendes Nikolaus-Plakat 
für den Verkauf. Alle am Schulleben Beteilig-
ten hatten die Gelegenheit, mit einem kleinen 
Unkostenbeitrag einen Fair-trade-Nikolaus zu 
erwerben. An der THS kam der Nikolaus dieses 
Jahr allerdings schon am 5. Dezember, da am 6. 
Dezember das Theaterstück „Die Da-Vinci-Brü-
cke“ auf dem Programm stand. Am Nikolaustag 
durften sich dann viele Schüler, Lehrer und das 
gesamte schulische Personal über einen Niko-
laus freuen, die der Schüler Sergio Hounkpe 
schön kostümiert in Begleitung zweier Engel 
den einzelnen Schülern und Lehrern überrei-
chen konnte.
Weihnachts-Schulversammlung
Am 09.12.2019 versammelten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der THS mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern und ihrer Schulleiterin, 
Frau Schimmel-Hack, in der Aula zur letzten 
Schulversammlung im alten Jahr.
Als Basis für das demokratische Miteinander 
von Schülern und Lehrern wurde die Schulver-
sammlung von den beiden Schülersprecherin-
nen Deborah Staffa und Ashika Talrija geleitet. 
Sie führten mit einer Präsentation und einem 
bebilderten Jahresrückblick gekonnt durchs 
Programm.
Gemeinsam feierten wir die Adventszeit und 
das Zusammensein an unserer Schule. Dabei 
stellten wir uns gegenseitig unsere Lernergeb-
nisse vor. Das Programm war wieder bunt ge-
mischt und abwechslungsreich. Es reichte von 
einem flotten Tanz des Tanzclubs unter der 
Leitung der Lehrerin Lisa Burkhard, dem Lied 
„24 Türen“ der Drittklässler, einem Gedicht zum 
Mensahelferfest, einem Gitarre- und Trom-
mel-Lied unter der Leitung der Lehrerin Simone 
Braun bis zur Vorstellung von Präsentations-
einstiegen zum Thema Weihnachten.
So konnten die anwesenden Schülerinnen und 
Schüler durch die verschiedenen Beiträge an-
derer Klassen interessante Einblicke in deren 

schulisches Arbeiten gewinnen. Zum Abschluss 
sangen wir gemeinsam das Lied „Oh, happy 
day“.
Das gesamte Lehrerkollegium der THS mit ihrer 
Schulleiterin Belinde Schimmel-Hack wünscht 
Ihnen und Ihren Kindern frohe und friedliche 
Feiertage und für das Jahr 2020 Gesundheit, 
Erfolg und Zufriedenheit.

Evangelische Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Adventsgottesdienst
Leuchte, leuchte Weihnachtsstern, dass dich 
alle sehn.
Hoch am Himmel überm Stall und der Krippe 
stehn.
Unter diesem Thema haben die Kinder unserer 
Kita den Familiengottesdienst am 3. Advent in 
der Mauritiuskirche mitgestaltet.
Alle waren schon aufgeregt, als sie beim An-
kommen ihre gewählte Verkleidung angezogen 
haben, und dann ging es für die Kinder auch los.
Mit dem Lied: „Schau die Kerze leuchtet zum 
ersten Advent“ wurden die drei Kerzen am Ad-
ventskranz angezündet. Nach einem kurzen 
Fingerspiel über 5 Sterne hat sich jedes Kind 
seinen Platz für die von ihm gewählte Rolle 
ausgesucht.
In einem Stegreifspiel, das wir in diesem Um-
fang mit allen anwesenden Kindern vorher 
noch nicht üben konnten, wurde die Geschich-
te „Das Geheimnis des Sterns“ gespielt.
Die Kinder und Gottesdienstbesucher hatten 
ihre Freude daran, dem Weihnachtsspiel zu 
folgen. Es war sehr harmonisch und spannend.
Die musikalische Umrahmung durch Marko 
Wegner und das immer wieder von den Kindern 
gesungene Lied: Leuchte, leuchte Weihnachts-
stern …. begleitet durch Klarinette und Metal-
lofon hat das Gesamte sehr festlich stimmen 
lassen.
Ein großes Lob an alle Kinder, die sehr iden-
tisch ihre Rolle gespielt und es sehr gut ge-
macht haben.
An dieser Stelle wünschen wir unseren Fami-
lien und allen, die uns in irgendeiner Weise im 
vergangenen Jahr unterstützt haben ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2020.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Vorlesewettbewerb Klassenstufe 6
Am Donnerstag, den 12.12.2019 war es end-
lich so weit, die drei Klassensieger des klassen-
internen Lesewettbewerbs: Vivien Materna,  
Valentina Scilingua und Burak Yavuz stellten 
sich einer sechsköpfigen Jury.
Nach der großen Pause war ein großes Publi-
kum im Musiksaal versammelt, um den Lese-
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vorträgen der drei Klassensieger zuzuhören. 
Alle drei durften aus ihrem selbst gewählten 
Buch vorlesen. Das Buch hatten sie davor kurz 
vorgestellt. Dann folgte der schwierigere Teil: 
Es musste aus einem fremden Buch, ganz un-
vorbereitet vorgelesen werden.
Der Jury, bestehend aus Diana Brack und Rinesa 
Bytyci (Schülersprecherinnen), Ursula Wössner 
(Leiterin der INSEL), Christa Gantenbein (Päd-
agogische Assistentin), Jutta Odenwald (Kon-
rektorin) und Annegret Doll (Rektorin), fiel die 
Entscheidung nicht leicht, da alle drei Kan-
didaten sehr gut vorbereitet waren und sehr 
gute Lesevorträge zeigten. Letztendlich fiel die 
Entscheidung mit 3 Punkten Unterschied vom 
Erst- zum Drittplatzierten aus.
Schulsieger wurde mit zwei Punkten Vorsprung 
Burak Yavuz. Er wird die Schule nun bei diesem 
vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
ausgeschriebenen Wettbewerb auf Kreisebene 
vertreten.
Wir gratulieren Burak und wünschen jetzt 
schon viel Erfolg beim Kreisentscheid.

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Weihnachten 2019
Liebe Mitglieder des Fördervereins,
liebe Eltern, Lehrer und Schüler,
mit gerade 400 Mitgliedern ist unser Förder-
verein zu einer starken Einrichtung geworden, 
die mehr denn je als finanzieller Unterstützer 
vieler Schulprojekte gefragt ist. Danke an alle, 
die mit ihrer Mitgliedschaft unsere Arbeit zum 
Wohl der Schüler und der Schule ermöglichen!
Im September lud der Verein die Eltern am ers-
ten Schultag nach der offiziellen Begrüßung 
unserer „Neuen“ zu einem kleinen Umtrunk 
und einem ersten Kennenlernen ein, während 
die Fünftklässler zum ersten Mal Gymnasiums-
luft schnupperten.
Während des Unterstufenfestes im Oktober 
war uns das Wetter gewogen, sodass die Schü-
ler sich nach den Aufführungen in der Mensa 
bei vielen Spielen im Freien austoben und die 
Eltern in Ruhe Kaffee und Kuchen in der Sonne 
genießen und vielleicht die Bekanntschaft 
untereinander vertiefen konnten.
Wir wünschen Ihnen allen eine einigermaßen 
stressfreie Adventszeit, erholsame Feiertage 
und Ferien und ein glückliches und friedliches 
neues Jahr!
Lars Buchner, 1. Vorsitzender, und der Vorstand 
des Fördervereins

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Die VHS Kurse sind in Kürze online
Die VHS Unterland (UL) hat eine neue 
Homepage
Voraussichtlich am Fr., 20.12. wird die neue 
Homepage der VHS UL freigestellt: Dann sind 
mehr als 2.300 Veranstaltungen für das 1. 
Halbjahr 2020 buchbar.
Die frühzeitige Veröffentlichung im Internet 
unter www.vhs-unterland.de ermöglicht es In-
teressierten, sich in Ruhe u. rund um die Uhr 
über das vielseitige u. umfangreiche Kursange-
bot der VHS UL im nächsten Frühjahr u: Som-
mer zu informieren. Das Motto „Eine für Alle“ 
wird in den 36 Außenstellen im Landkreis in 
vielen Vorträgen u. Kursangeboten umgesetzt. 
Daneben gibt es 2020 wieder den Strauß von 
bewährten u. beliebten Kursen u. Seminaren, 
die z. T. schon Anfang des Jahres beginnen.
Orientierung bietet die Suchfunktion: Man 
kann nach Orten, Themen, Dozenten oder auch 
Zielgruppen wie Kinder, Jugendliche, Familien 
oder Senioren suchen. Mit dem Tag der Veröf-
fentlichung sind Online-Anmeldungen möglich 
– ohne Rücksicht auf Feierabende oder Feier-
tage.
Das Motto „Eine für Alle“ lädt dazu ein, wert-
volle Geschenke aus der Volkshochschule zu 
machen, mit einem Geschenkgutschein zur 
Weiterbildung.
Die Außenstelle der VHS UL in Zaberfeld ist 
während der Weihnachtsferien nicht besetzt. 
Ab 07.01. ist die Außenstelle wieder telefonisch 
erreichbar. Online-Anmeldungen werden zeit-
lich nach Eingang verarbeitet. Die Programm-
hefte liegen ab Di., 21.01. für Sie bereit.
Die Mitarbeiter/innen der VHS UL danken allen 
Kursleitenden, Teilnehmenden, Kooperations-
partnern und wünschen ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schnupperkurse in Güglingen und Pfaffen-
hofen
Sie sind noch auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk?
Zum Jahresbeginn haben wir in Güglingen 
noch freie Plätze in den Fächern Violine und 
Klavier und in Pfaffenhofen im Fach Klavier. 
Schnupperkurs-Gutscheine erhalten Sie im Se-
kretariat der Musikschule.
13. & 16. Jan. – Musizierstunde(n)
Mit insgesamt 26 jungen Talenten wird unse-
re Musikschule bei Jugend musiziert in Heil-
bronn vertreten sein. Am Montag um 19 Uhr 
und am Donnerstag um 18 Uhr und um 19.30 
Uhr können Sie Klavier, verschiedene gemisch-
te Holzbläserensemble (Klarinette, Querflöte, 
Oboe, Saxofon), Drumset (Pop), Querflöten-
ensembles, Gesang, Trompeten-Duo und Cel-
lo-Quintett im Orchestersaal (Südstraße 25) 
mit ihrem kompletten Wertungsprogramm 
hören. Einzelheiten finden Sie in der Vorwoche 
auf unserer Homepage.
Frohe Weihnachten!
Wir wünschen allen Schülern, Eltern, Freun-
den und Förderern unserer Musikschule ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen „Guten 
Rutsch“ in 2020! Vielen Dank für das in uns 
gesetzte Vertrauen.
In der Zeit vom 23.12.–06.01. bleibt unser 
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Homepage oder kontaktieren Sie 
uns per E-Mail. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Inter-
net: https://musikschule-lauffen.de

PERSÖNLICHES

Pfarrer i. R.  
Friedrich Schwandt verstorben
Mit großer Anteilnahme hören wir vom un-
erwarteten Heimgang von Pfarrer i. R. Fried-
rich Schwandt. Von 1986 bis 1997 war er 
Pfarrer in Pfaffenhofen und vermochte es aufs 
Beste, Kirchengemeinde und Bürgergemeinde 
zu integrieren, und so das Wohl des ganzen 
Gemeinwesens zu befördern. Mit seiner be-
merkenswerten Persönlichkeit prägte er unse-
ren Ort und wird für viele unvergessen blei-
ben. Zu seiner Verabschiedung 1997 wurde 
die Bronzefigur von Professor G. Stilling am 
Kirchengiebel enthüllt. Manche waren bei der 
Übergabe der Figur der Meinung, dass diese 
dem ehemaligen Pfarrer sehr ähnlich sehen 
würde. Mit seinem von Güte und gleichzeitig 
Strenge gepaarten Gesichtsausdruck schaut 
er väterlich als St. Lambertus von der West-
fassade unserer Kirche auf den Kelterplatz, als 
wollte er uns allen sagen „Suchet gemeinsam 
der Stadt Bestes und vergesst dabei den Blick 
nach oben nicht.“
Die Beerdigung findet am Freitag, den 
20.12.2019 auf dem Friedhof in Leingar-
ten-Schluchtern statt.

Irmhild Günther feiert runden 
Geburtstag
Am 20. Dezember wird Irmhild Günther  
80 Jahre alt
In Güglingen bringt man die ehemalige Stadt-
rätin vor allem mit der Kunst in Verbindung.
Im Jahr 1987 wurde sie zur 1. Vorsitzenden der 
Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ gewählt 
und hat dieses Amt zwei Jahrzehnte engagiert 
und aufgeschlossen ausgeführt. Dafür bekam 
sie im Jahr 2007 die Ehrennadel des Landes  
Baden-Württemberg verliehen.
Aber das war nicht die einzige Ehrung in die-
sem Jahr.
Ebenfalls 20 Jahre war Irmhild Günther Mit-
glied des Güglinger Gemeinderats, wofür sie 
bei ihrem Abschied 2007 die Silberne Ehren-
nadel des Gemeindetags bekam. In den Ge-
meinderat war Günther im April 1987 als 
Nachfolgerin von Andrea Jänsch gerückte. Bei 
den darauffolgenden Gemeinderatswahlen 
zwischen 1989 und 2004 hat sie jeweils ein 
direktes Mandat bekommen.
Erinnert sie sich heute an die Zeit im Gre-
mium zurück, fällt ihr gleich eine wichtige 
Entscheidung ein, die – wie könnte es anders 
sein – auch mit Kunst zu tun hat.
Im Jahr 2001 fand in Güglingen eine Aus-

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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stellung von Guido Messer statt, der auch im 
Stadtraum einige seiner Skulpturen aufstellte. 
Unter anderem natürlich die Persildamen, die 
noch heute vor dem Rathaus stehen. Nach der 
Ausstellung wollte man auf dieses Kunstwerk 
nicht verzichten und entschied sich daher, das 
Kunstwerk anzukaufen. Die 100.000 Mark, die 
das Werk kostete, waren aber für die Stiftung 
nicht zu stemmen, erinnert sich Günther. Da 
das Kunstwerk aber wie gemacht für den Platz 
vor dem Rathaus war und auch der Künstler 
selbst es dort gerne lassen wollte, wurde ver-
einbart, dass die Stiftung das Geld nach und 
nach bei ihm abstottern könne. Nach einigen 
Jahren, inzwischen wurde der Euro einge-
führt, waren immer noch 20.000 € zu beglei-
chen. Ein Antrag der Bürgerstiftung Kunst für 
Güglingen, diesen restlichen Betrag zu über-
nehmen, verfehlte dann um eine Stimme die 
Mehrheit. Ein zweiter Antrag, nachdem auch 
die Heilbronner Stimme berichtete, war dann 
erfolgreich und die Freude war groß, dass das 
Kunstwerk nun endlich ohne Schulden im 
Hintergrund in Güglingen stehen konnte. Zu 
diesem Anlass wurden die Damen mit Blu-
menketten geschmückt. Die Bilder, die damals 
gemacht wurden, sind heute noch bekannt. 
„Eine große Freud war das und ein schönes 
Erlebnis“, erinnert sich Günther.
Aber auch ohne Ämter setzte sich Irmhild 
Günther in hohem Maße für Kunst und Kul-
tur in der Stadt ein und ist nach wie vor in 
zahlreichen Vereinen engagiert, die sie vor 
allem mit ihren journalistischen Fähigkeiten 
unterstützt. Im Zabergäuanzeiger schreibt sie 
regelmäßig über geschichtliche Themen aus 
dem Zabergäu.
Ein weiteres für Irmhild Günther „tolles Event 
war die Einweihung der Stauferstele auf dem 
neuen Platz neben dem Rathaus. Sie hatte 
damals die Idee, bei den Antrag für eine sol-
che Stele in Güglingen zu stellen und konnte 
auch Sponsoren dafür finden. Sie wählte das 
Kunstwerk auch gleich als Stelle für das Foto 
zu Ihrem Geburtstag aus. Diesen werde sie im 
Urlaub in den Bergen verbringen, verrät sie.
Wir wünschen alles Gute und für die Zukunft 
weiterhin viel Freude mit der Kunst und vor 
allem Gesundheit.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Wunschbaumaktion der Firma 
Weber-Hydraulik
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr, 
wurde auch in diesem Jahr von der Firma  
Weber-Hydraulik wieder eine Wunschbaumak-
tion durchgeführt. An zwei Stellen im Betrieb 
wurde über die Adventszeit ein Weihnachts-
baum mit Wünschen von bedürftigen Kindern 
aus Güglingen und der Umgebung aufgestellt. 
Die Kinder durften Wünsche zu Weihnachten 
äußern, welche dann von den Mitarbeitern aus 
Verwaltung und Produktion erfüllt wurden. Er-
freulicherweise konnten alle Wünsche erfüllt 
werden.
Frau Monika Hamann vom Familienzentrum 
und Frau Sandra Koch von der Stadt Güglin-
gen nahmen am Dienstag stellvertretend für 
die Familien die Geschenke entgegen. Frau 
Hamann berichtete kurz von der Verteilung 
der Geschenke im letzten Jahr. Es war ihr eine 
Freude, den Kindern die Geschenke zu überge-
ben und die leuchtenden Augen zu sehen. Auch 
in diesem Jahr wird Frau Hamann wieder dafür 
sorgen, dass jedes Kind rechtzeitig vor Weih-
nachten sein Geschenk erhält.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitarbei-
tern, welche dazu beigetragen haben einem 
Kind seinen Herzenswunsch zu Weihnachten 
zu erfüllen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Vorstandschaft des TSV Güglingen wünscht 
allen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern des Vereins fröhliche Weihnach-
ten und alles Gute für 2020.
Winterfeier am 11. Januar
Der TSV Güglingen lädt am Samstag, 11. Janu-
ar, zu seiner traditionellen Winterfeier in den 
Saal der „Herzogskelter“ ein. Saalöffnung ist um 
18:30 Uhr, Programm-Beginn um 19:30 Uhr.
Die Aktivposten des TSV haben wieder ein 
unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Bewirtet wird die Veranstaltung von unserem 
Vereinswirt mit seinem Team.
Wir laden herzlich zur TSV-Winterfeier ein.
Silvester-Treff am 31. Dezember
Am letzten Tag des Jahres hat man wie-
der Gelegenheit, beim „Silvester-Treff“ im 
Hof des TSV-Vereinszentrums beim Man-
fred-Volk-Stadion in Güglingen in gemütli-
cher Runde zusammenzukommen.
TSV-Helfer stehen mit „winterlichen“ Heiß- 
und sommerlichen Kaltgetränken samt Grill-
wurst den hoffentlich zahlreichen Besuchern 
ab 14:30 bis 19:30 Uhr parat.
Der TSV Güglingen lädt herzlich zum Silvester-
treff ein.

Abteilung Fußball
Christbaumaktion 2020

Noch freuen wir uns alle 
über die Weihnachtszeit, 
doch schon bald steht 
auch wieder die Entsor-
gung des Christbaums 
an. Deshalb möchten wir 
Sie schon jetzt darauf 

aufmerksam machen, dass die aktiven Fußbal-
ler zu Beginn des neuen Jahres die ausgedien-
ten Christbäume in Güglingen (ohne Stadttei-
le) einsammeln. Gegen eine kleine Spende von 
3 Euro wird Ihr Christbaum am Samstag, den 
11. Januar 2020 ab 10.00 Uhr direkt an der 
Haustüre abgeholt. Stellen Sie ihn bitte so ab, 
dass er von der Straße aus gut zu erkennen ist.
14. Palmbräu-Cup am 28. Dezember
Das Hallenfußballturnier des TSV Güglin-
gen findet am Samstag, 28. Dezember, seine 
Fortsetzung. Zum „Palmbräu-Cup“, der zum  
14. Mal mit großzügiger Unterstützung der 
Brauerei Palmbräu aus Eppingen in der städ-
tischen Sporthalle stattfindet, haben der ver-
anstaltenden Fußballabteilung des TSV sieben 
Mannschaften zugesagt. In zwei Gruppen wird 
ab 19:30 Uhr gestartet.
In Gruppe A sind der TSV Pfaffenhofen, der TSV 
Botenheim und die SG Meimsheim-Bracken-
heim mit dem gastgebenden TSV Güglingen am 
Start. In Gruppe B spielen die SGM Frauenzim-
mern/Haberschlacht, der GSV Eibensbach, die 
SG Stetten-Kleingartach und die Spfr. Lauffen.
Gegen 22:00 Uhr wird man wissen, welche 
Teams sich für die Finalrunde qualifiziert 
haben. Ab 22:50 Uhr werden die Turnierplät-
ze (5 + 6), das kleine Finale um Platz 3 und 
4 sowie das Endspiel um Platz 1 und 2 aus-
getragen.
Das Foyer der städtischen Sporthalle ist be-
wirtet. Die Fußballer des TSV Güglingen laden 
herzlich zum „Palmbräu-Cup“ ein. Der Spiel-
plan ist im Netz unter www.tsv-gueglingen.de 
zu finden.

Abteilung Jugendfußball
E-Jugend
Turniersieger in Bad Wimpfen
Am 14.12.2019 waren die SGM E-Junioren 
Jahrgang 2010 zu Gast beim Jugendfußball-
turnier der SG Bad Wimpfen. Nach einem un-
entschieden gegen die SG Bad Wimpfen II (0:0) 
und einer Niederlage gegen den VFL Gemmrig-
heim (1:2) schien die frühzeitige Heimreise 
bereits nach zwei Partien festzustehen. Die 
Mannschaft steigerte sich dann aber deutlich 
und zog letztlich nach Siegen über den TSV 
Lehrensteinsfeld (2:0) und den SC Amorbach 
(2:0) als Gruppenzweiter ins Halbfinale ein.
Dort konnte die SG Bad Wimpfen I mit 1:0 be-
zwungen und damit der Eintritt ins Finale ge-
sichert werden.
Im Endspiel traf die SGM dann auf den TSV Bi-
berach und verdiente sich durch ein 2:0 nach 
einer überzeugenden Leistung auch den Tur-
niersieg.
Super Jungs! Das war ein krönender Abschluss 
im Jahr 2019.
Die Torschützen für die SGM Güglingen/Frau-
enzimmern waren: Neo Hirschmann (4), Mat-
thias Cocea (1), Ekrem Erdogan (1), David Sailer 
(1) und Güray Gür (1).Altpapier ist Rohstoff
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Die Siegermannschaft der SGM in Bad Wimpfen 
mit Güray, Neo, David, Matthias, Mourad, Eko 
u. Nikita

Abteilung Turnen
Jump & Fun
Betreuer/Aufsichtsperson gesucht.
Für unser Jump & Fun – Trampolin springen auf 
Großgeräten – suchen wir interessierte Leute 
ab 18 Jahre, die Lust und Zeit haben, unsere 
gemischte, quirlige Truppe im Alter von 12 bis 
18 Jahre zu betreuen. Gerne darf auch mitge-
macht werden! Übungszeiten sind mittwochs 
von 18.30 bis 20 Uhr. Bei Fragen und Interes-
se einfach bei Heike Schmid, 0176/50054953 
melden

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 28. Dezember
19:30 Uhr Fußball-Aktiv
14. Palmbräu-Cup – Städt. Sporthalle
Dienstag, 31. Dezember
14:30–19:30 Uhr
Silvester-Treff beim „Manfred-Volk-Stadion“

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Frohe Weihnachten
Wieder geht ein arbeitsreiches Jahr zu Ende. 
Das Jahr war aber auch reich an Höhepunk-
ten, nicht zuletzt Dank des 40-jährigen Ver-
einsjubiläums. Das wäre ohne Ihr tatkräftiges 
Mitwirken nicht zu stemmen gewesen. Die 
Vorstandschaft möchte daher an dieser Stelle 
allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern, Sponso-
ren, Helfern sowie allen aktiv am Sportbetrieb 
Beteiligten für ihren Einsatz, ihre Unterstüt-
zung und ihr Engagement im zurückliegenden 
Jahr recht herzlich danken. Wir wünschen allen 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie, einen guten Rutsch sowie 
ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr. 
Wir verbinden diese guten Wünsche mit der 
Hoffnung, dass wir auch im kommenden Jahr 
wieder auf Ihre Unterstützung bauen können. 
Auf ein Neues in 2020!

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Boule-Treff am Sonntag nach Weihnachten
Am 29.12.2019 geht es 
dem Weihnachtsspeck an 
den Kragen, denn an die-
sem Sonntag ab 10 Uhr 
heißt es wieder für alle 
Freunde des Boule-

Sports: „Allez les Boules!“. Gespielt wird wie 
immer – und das bei jedem Wetter – auf der 

vereinseigenen Boulebahn direkt neben der 
GSV-Gaststätte. Also dann – ‘ran an die Boules!

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Glühweinfest am 06.01.2020 am GSV 
Sportheim
Am 06.01.2020 findet unser traditionelles 
Glühweinfest nun bereits zum 5. Mal am GSV 
Sportheim in Eibensbach statt, hierzu laden wir 
sehr herzlich ein.
Ab 12:00 Uhr bilden heißer Glühwein, Wurst 
vom Grill, Waffeln und selbst gemachte Kar-
toffelsuppe einen hervorragend gemütlichen 
Rahmen für gesellige Stunden am Sportheim 
und einen guten, gemeinsamen Start in das 
Jahr 2020!
Der Förderverein GSV Eibensbach sagt Danke!
Der Förderverein 2015 GSV Eibensbach e. V. 
bedankt sich zum Jahresende bei allen tat-
kräftigen Helfern, Sponsoren und Gönnern 
des Vereins, welche wieder einmal tatkräftig 
halfen, die traditionellen Vereinsfeste so er-
folgreich durchzuführen wie in den vergan-
genen Jahren - Wir wünschen abschließend 
besinnliche Festtage, einen guten Rutsch und 
einen guten Start in das neue Jahr 2020 und 
freuen uns auf die gemeinsamen Feste im 
kommenden Jahr.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Jahresauftakt der IG am 5. Januar 2020
Traditionell findet im Januar wieder unser IG- 
Jahresauftakt statt.
Am Sonntag, den 5. Januar, möchten wir uns 
bei allen Mitgliedern, Helfern und Unterstüt-
zern für ihr Engagement bedanken und laden 
Sie zum gemütlichen Beisammensein bei Glüh-
wein, Punsch und roten Würsten auf der Burg 
ein.
Bei Speise und Trank werden sicherlich span-
nende Gespräche nicht zu kurz kommen, es 
gibt immer etwas Neues zu berichten oder zu 
erfahren!
Selbstverständlich sind auch Interessierte, 
Wanderer und Gäste herzlich willkommen!
Wir treffen uns am Parkplatz zwischen Eibens-
bach und Ochsenbach um 11 Uhr und sind ab 
ca. 12 Uhr auf der Burg.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die IG Burg Blankenhorn wünscht allen Freun-
den, Mitgliedern, Gönnern und Mitbürgern ge-
ruhsame Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr 2020!
Wir haben im kommenden Jahr wieder viel vor 
und freuen uns über jeden Helfer und Unter-
stützer!

Sportschützenverein
Güglingen

Weihnachtsfeier 2019
Am 07.12.2019 fand unsere Weihnachtsfeier 
statt. Nachdem man sich mit einem leckeren 
Essen gestärkt hatte, wurden mit den Sieger-
ehrungen begonnen. Bei den Vereinsmeister-
schaften wurden folgende Schützen Vereins-
meister:
LG-40 Schuss: Michaela Seidler 389 Ringe/
LG-Junioren: Nele Stark 395 Ringe, Ronja 
Mayer 378 Ringe, Aaron Stark 349 Ringe/ 
G-Schüler/Jugend: Rion Leckebusch 185 Ringe, 
Cornelius 177 Ringe/LG 3 x 10-Schüler/Jugend: 
Cornelius Naffin 277 Ringe, Rion Leckebusch 
273 Ringe/KK-Liegend: Reinhard Harald 579 
Ringe/Luftpistole: Peter Nikolussi 377 Ringe/
Sportpistole: Peter Nikolussi 279 Ringe/GK-9 
mm: Udo Sommer 361 Ringe/GK.357: Harald 
Reinhard 365 Ringe/GK.45 ACP: Harald Rein-
hard 358 Ringe/Ordonanz-Gewehr: Uwe Rein-
hard 351 Ringe/Unterhebelrepetierer: Harald 
Reinhard 284 Ringe/Wurfscheibenschießen 
TRAP: Harald Reinhard 46 Treffer/Western-
schießen: Harald Reinhard 325 Ringe.
Die diesjährige Ehrenscheibe Jugend bekam 
Nele Stark mit einem 24er-Teiler.

Jugendehrenscheibe

Auch beim Jugendschützenkönig hatte Nele 
Stark den besten Schuss. 1. Ritter wurde Rion 
Leckebusch, 2. Ritter Aaron Stark.

Jugendschützenkönig: Aaron Stark, Nele Stark

Diesjähriger Schützenkönig wurde Christian 
Barth, 1. Ritter Timo Büchele, 2. Ritter Oliver 
Meyer.

Schützenkönig: Timo Büchele, Christian Barth, 
Oliver Meyer
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Die Ehrenscheibe des Westernschießen konnte 
sich Oliver Meyer sichern.

Westernschießen

Der SSV Güglingen wünscht allen eine schöne, 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Rundenwettkämpfe
Verbandsliga Luftgewehr
Beim dritten Wettkampftag der Verbandsliga 
Nord gab es für die erste Luftgewehrmann-
schaft des SSV Güglingen einen Sieg und eine 
Niederlage. Zum Auftakt musste man gegen 
die Favoriten und Gastgeber vom SV Hirsch-
landen ran. Hier war relativ schnell klar, dass 
man nicht als Sieger vom Stand gehen würde. 
Michaela Seidler auf Position 5 hatte mit 375 
zu 384 Ringen das Nachsehen. Milanka Fried 
auf Position 4 kam nicht in den Wettkampf 
und erzielte ebenfalls 375 Ringe. Ihre Gegne-
rin war mit 384 Ringen nicht zu schlagen. Auf 
Position drei erzielte Marlon Fried 379 Ringe. 
Seine Gegnerin war aber in überragender Form 
und erzielte 387 Ringe. Somit stand es 3:0 für 
Hirschlanden und die Niederlage bereits fest. 
Mona Jesser auf Position zwei konnte ihren 
Gegner knapp mit 386 zu 385 bezwingen und 
Nele Stark auf Position 1 holte mit 389 zu 381 
Ringen den zweiten Punkt für den SSV. Beim 
zweiten Wettkampf gegen Brainkofen zeigte 
dann der SSV eine starke Leistung. Mona ging 
als erste mit 387 vom Stand. Ihr Gegner hielt 
nur 373 Ringe dagegen. Punkt für Güglingen. 
Milanka legte los wie die Feuerwehr und er-
zielte drei 98er Serien hintereinander. Am Ende 
gewann sie ihr Duell mit 386 zu 380 Ringen. 
Marlon wollte dem nicht Nachstehen und be-
endete seinen Wettkampf mit der optimalen 
Ringzahl 100. Auch er hatte 386 auf der Anzei-
getafel stehen. Seine Gegenerin kämpfte zwar, 
doch ihre 381 reichten nicht aus. Somit war 
der der dritte Punkt für Güglingen und somit 
der Sieg sicher. Nele tat sich schwer aber ihr 
Gegner auch, sie gewann mit 383 zu 381 Rin-
gen. Michaela hatte 379 Ringen vorgelegt. Ihr 
Gegner ließ sich aber nicht beirren und holte 
mit 383 den einzigen Punkt für Brainkofen. 
Somit trat man die Heimreise mit einem 4:1 Er-
folg und einer 2:3 Niederlage die Heimreise an.
Luftgewehr Jugend
SGi Oedheim – SSV Güglingen � 1061:1143
Gegen die Schützengilde Oedheim setzte die 
SSV Jugend ihren Siegeszug fort. Mit 82 Rin-
gen Vorsprung gewann man das Duell deutlich. 
Im Gesamtklassement hat man nun nach drei 
Wettkämpfen satte 90 Ringe Vorsprung zum 
Zweitplatzierten Massenbachhausen. Die Er-
gebnisse im einzelnen: Janina Link 391, Nele 
Stark 384, Cornelius Naffin 368 und Rion  
Leckebusch 361 Ringe.
Unsere 3. LG-Mannschaft hat ihren Li-
ga-Wettkampf leider verloren.
SSV Güglingen 1 Punkt – SV Cleebronn 4 Punkte
Ergebnisse: Thomas Jesser 376, Rion Lecke-

busch 351, Christian Barth 350, Sandra Jesser 
345, Judith Weber 337.
Mit 60 Ringen Unterschied konnte unsere  
5. LG-Mannschaft ihren Wettkampf ganz klar 
gewinnen.
SSV Güglingen 1377 Ringe – SSV Stetten 1317 
Ringe
Ergebnisse: Norbert Haberkern 354, Ralf Luit-
hardt 345, Siegfried Kalmbach 342, Karl-Heinz 
Eisele 336, Joshua 331, Helmut Barth 298.
Auch unsere Damen-LG-Mannschaft konnte 
ihren Wettkampf leider nicht für sich entschei-
den.
SSV Güglingen 1266 Ringe - SV Gellmersbach 
1365 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 339, Petra Conz 334, 
Maria Sanchez 302, Sabine Barth 291, Renate 
Conz 263, Andrea Meyer 258.

Maienfest GbR

Vollversammlung am 27. Januar 2020
Die Gesellschafterversammlung der Maienfest 
Güglingen GbR findet statt am Montag, den 
27. Januar 2020 um 19 Uhr in dem Sitzungs-
saal des Rathauses.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Abrechnung des Maienfestes 2019
2. Wahlen
3. Maienfest 2020 Programmvorstellung
4. Motto Maienfestumzug
5. Verschiedenes
Kommen Sie gerne auch mit mehreren Vertre-
tern der Vereine.
Gez. 
Evelin Bareither, 2. Vorstand Maienfest GbR

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

17. Bundesligaspieltag im Sportheim live bei 
Sky
Der letzte Vorrundenspieltag der Fußball-Bun-
desliga, der im TSV-Sportheim live Sky verfolgt 
werden kann, bringt folgende Begegnungen:
Samstag, 15.30 Uhr: Köln - Bremen, Mainz 
– Leverkusen, Schalke – Freiburg, München – 
Wolfsburg, Leipzig – Augsburg.
Samstag, 18.30 Uhr: Hertha BSC Berlin – Mön-
chengladbach.
Silvesterlauf beim TSV ohne Gedränge und 
Stress
Seit einigen Jahren ist es bei den Veranstal-
tern des Zabergäu-Laufs in Pfaffenhofen – TSV, 
Sportförderverein und Gemeinde – zu einem 
Ritual geworden, am letzten Tag des Jahres 
locker der neuen Saison entgegen zu traben. 
Das Besondere dieses Silvesterlaufs: kein Ge-
dränge, kein Wettkampfstress, keine Startnum-
mern, keine Zeitmessung. Der Start am Diens-
tag, 31. Dezember, erfolgt um 14.30 Uhr beim 
TSV-Sportheim.
Alle Sportlerinnen und Sportler der Region sind 
eingeladen, sich in Pfaffenhofen in Laufschu-
hen auf die Silvesterfeier einzustimmen. Vor-
gesehen sind die 5-km- und die 10-km-Runde, 
in den Umkleideräumen des Sportheims kann 
hinterher geduscht werden. Wenn einige Hart-
gesottene die Dinosaurier Challenge (18,5 km/ 
350 Höhenmeter) angreifen wollen, werden sie 
nicht aufgehalten. Für alle, die noch etwas Zeit 
mitgebracht haben, bietet der TSV Glühwein 
und rote Würste an.

Abteilung Jugendfußball
Weihnachtsfeier für die Nachwuchskicker
Die Tische im Sportheim des TSV Pfaffenho-
fen waren weihnachtlich geschmückt und der 
Raum füllte sich mit Bambini-, F- und E-Ju-
gendfußballern und natürlich auch mit deren 
Eltern. Sehr erfreulich ist, dass beim TSV die 
unteren Jugendklassen wieder erstaunlich stark 
besetzt sind. Und allen machte die von Jugend-
leiterin Caro Makowski vorbereitete Weih-
nachtsfeier riesig Spaß. Alle ließen sich die am 
Büfett aufgebauten Speisen schmecken. Das 
Highlight für die Youngster: natürlich Pommes. 
Als dann die Tür aufging und der Weihnachts-
mann hereinstiefelte, wurde es etwas leiser. Es 
stellte sich aber schnell heraus, dass der Mann 
mit dem Geschenke-Rucksack ein ganz gemüt-
licher Geselle ist. Jeder TSV-Kicker durfte ein 
kleines Präsent entgegennehmen. Für die Or-
ganisation der Feier machte TSV-Vorsitzender 
Jürgen Schaber der Fußball-Jugendleiterin ein 
dickes Kompliment: “Das hat Caro super ge-
macht.”

Abteilung Turnen
Präventionskurse
Am Dienstag, 7. Januar starten neue Präven-
tionskurse:
Dienstag, 7. Januar
17:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
18:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
Montag, 13. Januar
19:00 Uhr Langhanteltrainig (Tanja Koch)
Dienstags, 14. Januar
19:15 Uhr Fit Mix (Jenny Beck)
Anmeldung und Info bei den jeweiligen 
Übungsleitern oder bei Margret Munz, Tel. 0171/ 
02610391.
Linedance Weihnachtsfeier 
In gemütlicher Runde verabschiedeten sich am 
Montagabend die Damen der Linedancegruppe 
in die Weihnachtsferien. Am 13. Januar 2020 
starten wir wieder und laden herzlich ein zum 
Mitmachen.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Zum Jahreswechsel
In der Hoffnung, dass die Wünsche im kom-
menden Jahr wieder erstklassig sind, wünscht 
die Vorstandschaft des zwischenzeitlich ins 
„Schwabenalter“ gekommenen VfB-Fanclub 
Zaberschwaben 1979 e. V. allen Lesern „zweit-
klassige“ Weihnachten und einen guten Rutsch 
in ein gesundes und erlebnisreiches Jahr 2020.

Umweltschutz ist auch: 
Abfallkörbe benutzen!



20.12.2019	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 1085

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Konzert von „Ornament“ in der Martins-
kirche – Rückblick
Am Freitag, den 13.12.2019, erklangen in der 
Martinskirche die unglaublichen Stimmen von 
„Ornament“, dem Vokalensemble aus Weiß-
rußland. Diese sechs Männer bringen uns tra-
ditionell spätestens bei ihrem Konzert in echte 
Weihnachtsstimmung, falls es unsere Proben 
mit weihnachtlichem Liedgut bis zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht geschafft haben sollten. 
Ornament starteten mit „Ave Maria“, sangen 
unter anderem das „Christmas Lullaby“ und 
„Happy Christmas – War is over“, verschiedene 
russische Folklorelieder („Kalinka“) und begeis-
terten mit Medleys von Queen und verschie-
denen englischsprachigen Weihnachtsliedern. 
Ihnen gelang es, die Zuhörer immer wieder 
zum Schmunzeln, Jubeln und auch zu verdäch-
tigem Glitzern in den Augenwinkeln zu bringen 
und sie beendeten das Konzert unter „Standing 
Ovations“. Da sei fast nur nebenbei erwähnt, 
dass der Liederkranz unter der Leitung von 
Nelli Holzki ebenfalls zu diesem wunderba-
ren Konzert beigetragen hat: mit einer schö-
nen Einführung durch den Chor Classic mit 
dem Stück „In den dunklen Tagen“, danach en 
Vogue mit „Wintersong“ und das gemeinsame 
Lied aus der Oper Nabucco, „Flieg, Gedanke, 
getragen von Sehnsucht“, jeweils mit Unter-
stützung durch Ornament. Bereichert wurde 
das Konzert zusätzlich durch gemeinsame 
Auftritte von Ornament mit Lilia Urbach und 
Nelli Holzki. Wir danken an dieser Stelle der 
Kirchengemeinde, die uns jährlich bei diesem 
Konzert in der Kirche unterstützt!

En Vogue mit Ornament

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Weihnachtsgruß
Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Freunde und Unterstützer des Lieder-
kranz Güglingen,
unaufhaltsam geht das Jahr 2019 seinem Ende 
zu. Für unseren Chor war es ein ereignisreiches 
und turbulentes Jahr. Etliche Tiefschläge muss-
ten wir aushalten, aber wir haben auch Schö-
nes erlebt und der Spaß am Singen hat uns zu-
sammengehalten. Wir werden sehen, was 2020 
für uns bereit hält.
Euch allen wünsche ich ein gesegnetes, ruhi-
ges Weihnachtsfest und für das neue Jahr Frie-
de, Freude und Gesundheit für Euch und Eure 
Familien. Wir sehen uns wieder am Montag, 
13.01.2020 um 19.45 Uhr zur ersten Singstunde 
im Jahr 2020.� RT.
Weihnachten
Markt und Straßen stehn verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,
sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so friedlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
buntes Spielzeug fromm geschmückt,
tausend Kindlein stehn und schauen,
sind so wunderlich beglückt.
Und ich wandre aus den Mauern
bis hinaus ins freie Feld,
Hehres Glänzen, heilges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,
aus des Schnees Einsamkeit
steigt‘s wie wundersames Singen -
o du gnadenreiche Zeit!
� Joseph von Eichendorff (1788–1857)
� iwa

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Musikalischer Genuss mit drei Chören und 
dem Ensemble aus Weißrussland
Mit weihnachtlichen Klängen eröffneten die 
drei Chöre - die Singgemeinschaft Pfaffenho-
fen/Michelbach, der junge Chor „Pepp!“ sowie 
die jüngste Gruppierung „Pepperonies“ des 
Gesangvereins Liederkranz Pfaffenhofen am 
Samstagabend zusammen mit dem russischen 
Volksensemble Ornament das traditionelle 
Weihnachtskonzert in der Lambertuskirche in 
Pfaffenhofen. Besinnliche Weihnachtsstim-
mung verbreitete Ornament anschließend mit 
ihrer neuen Liedauswahl nahezu zwei Stunden 
lang unter seinen Zuhörern. Eifrig, begeistert 
und schließlich erfolgreich wurde das sechs-
köpfige Ensemble von ihren Gästen zur Zugabe 
beklatscht. Als Höhepunkt besangen sie zum 
Abschluss noch in witziger Darbietung musi-
kalische Größen der letzten Jahrhunderte. Nelli 
Holzki und Lilia Urbach, das inzwischen be-
kannte Damenduett, umrahmten mit zwei Ge-
sangsvorträgen, u. a. „Prayer“ (das Gebet) den 
klangvollen Abend.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein frohes, gesundes neues Jahr.
Gerne wollen wir Sie auch im nächsten Jahr 
wieder mit unseren Liedern und Darbietungen 
erfreuen.
Die Vorstandschaft und die Sängerinnen und 
Sänger des Liederkranz Pfaffenhofen.
Weihnachtsmarkt 
Die gute Laune ließen sich die Sängerinnen 
und Sänger des jungen Chor „Pepp“ trotz des 
unbeständigen Wetters nicht vermießen – tat-
kräftig bruzelten sie an der Pilz- oder Schupf-
nudelpfanne, erhitzten den weißen Glühwein 
oder selbstzubereiteten Punsch und bedienten 
unsere Gäste. Aber auch der Auf- und Abbau 
des Standes musste geleistet werden. Dafür 
standen überwiegend unsere altbewährten 
Stammchormitglieder zur Verfügung.

Wir – der Gesangverein Liederkranz Pfaffen-
hofen – bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Gästen die uns an unserem Stand beim Weih-
nachtsmarkt 2019 besucht haben.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Theater des Liederkranz Weiler
Wir spielen im Sängerheim: „Der Grillclub mit 
dem roten Auto“
Spieltermine:
Freitag, 31.01.2020: Beginn 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.00 Uhr
Samstag, 01.02.2020: Beginn 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 18.00 Uhr
Freitag, 07.02.2020: Beginn 19.30 Uhr, Einlass 
ab 18.00 Uhr
Samstag, 08.02.2020: Beginn 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 18.00 Uhr
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Sonntag, 09.02.2020: Beginn 18.00 Uhr, Einlass 
ab 17.00 Uhr
Karten erhalten Sie in unserem Onlineshop 
unter www.lk-weiler.de oder telefonisch wo-
chentags ab 18.30 Uhr unter der Tel.-Nr. 
07046/881741.
Gerne begrüßen wir Sie als unsere Gäste.
Wanderung nach Ochsenbach 
am Freitag, den 27.12.2019 Treffpunkt: 13.30 
Uhr am Brunnen.� LK Weiler/uk

Madrigalchor Vollmer e. V.

Silvester-Glühweinfest auf dem Heuchel-
berg

Am letzten Tag des Jahres 
2019 lädt der Madrigal-
chor Vollmer wieder Spa-
ziergänger, Freunde und 
Mitglieder zu gemütli-
chem Sitzen unter Dach 

bei Glühwein, Kinderpunsch und Grillwurst von 
der Feuerstelle ein.
Die Veranstaltung findet ab 11:00 Uhr bis zum 
Einbruch der Dunkelheit beim Waldparkplatz 
„Ölberg“, im Verlauf des Höhenwanderweges 
vom Wanderparkplatz Schwaigern-Heuchel-
berg hin zur Heuchelberger Warte statt.
Vorankündigung: 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, 24.01.2020 um 19:00 Uhr in der Gast-
stätte Wiesental in Brackenheim, Austr. 41 
statt.

Musikverein
Güglingen e. V.

Frohe Weihnachten
Wir möchten allen Mitgliedern, Freunden und 
Bekannten des Musikvereins Güglingen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr wünschen.
Bei allen Helfern, die uns in diesem Jahr wieder 
unterstützt haben, möchten wir uns auf die-
sem Weg nochmals herzlich bedanken.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein geruhsames Weihnachtsfest
Januar 2020
Zum Start ins neue Jahr möchten wir zu einer 
Exkursion einladen.
Am Sonntag, 19. Januar geht es mit Dieter 
Brand in den Wald.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr der Parkplatz in 
Zaberfeld Ortsausgang Richtung Häfnerhaslach 
am Waldrand.
Wir sind ca. zwei Stunden unterwegs und wer-
den hinterher einkehren.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Vorschau: Hauptversammlung am 
07.02.2020 um 19 Uhr
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) �Berichte von Schriftführer, Kassier, Kassen-

prüfer
4) Entlastung

5) �Wahlen von Schriftführer (auf 4 Jahre), 
Kassier (auf 4 Jahre), 1. Kassenprüfer (auf 
1 Jahr), 2. Kassenprüfer (auf 2 Jahre), 3 
Vorstandsmitgliedern (auf 2 Jahre), 3 Vor-
standsmitglieder (auf 4 Jahre), 2. Vorsitzen-
der (auf 4 Jahre)

6) Preisrätsel
7) Verschiedenes
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist sehr 
erwünscht. Die Veranstaltung findet in der 
Blankenhornstube der Herzogskelter statt.
Gartentipps
Frühjahrsblühende Gehölze
Spät im Frühjahr blühende Gehölze wie Fal-
scher Jasmin und Weigelie können Sie jetzt 
beginnend etwas auslichten, indem Sie altes 
Holz herausschneiden. Verzichten Sie jedoch 
auf das Einkürzen aller Triebe. Keine Schnitt-
maßnahmen bei starkem Frost durchführen!
Pfropfreiser schneiden
Pfropfreiser von früh austreibenden Obstarten 
wie Süßkirschen müssen bereits im Dezember 
an frostfreien Tagen geschnitten werden. Ach-
tung: Zum Veredeln eignen sich nur gut aus-
gereifte, einjährige, gesunde Triebe, am besten 
von der besonnten Seite der Baumkrone – Eti-
kett mit Sortennamen nicht vergessen!
Beerensträucher vermehren
Bei offenem Wetter können von Himbeeren 
Wurzelschnittlinge gewonnen werden. Dazu 
werden 10 cm lange Wurzelabschnitte mit den 
Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit 
lockerer Erde gelegt und vollständig, aber dünn 
mit Boden abgedeckt. Brombeeren vermehren 
Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten 
mit Erde bedecken oder mit einem Stein be-
schweren. Bis zum Frühjahr haben die Triebe 
bereits Wurzeln geschlagen und können abge-
trennt werden. 
Grünkohl schützen
Damit die Blätter des Grünkohls durch scharfe 
Ostwinde nicht braun werden, gibt man ihm 
eine leichte, luftige Decke aus Fichtenzweigen 
oder anderem Abdeckmaterial.

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Mut zum Frieden
Am vergangenen Sonntag, dem 3. Advent, 
war es endlich so weit: das Friedenslicht ist in 
Stuttgart angekommen.
Seit Wochen haben die Kinder diesem Tag ent-
gegen gefiebert. In den Gruppenstunden zuvor 
wurden bei den Wölflingen bunte Windlichter 
selbst gebastelt, während die Jungpfadfinder 
Bilder malten und ein kleines Theaterstück 
einübten. Außerdem haben alle, die mit nach 
Stuttgart gefahren sind, ihr erstes Aktionsab-
zeichen bekommen, was ein großer Anreiz war, 
am Sonntag pünktlich um 11:30 Uhr am Rat-
hausplatz in Zaberfeld zu sein, um die kleine 
Reise anzutreten.
In Fahrgemeinschaften fuhren wir mit insge-
samt 28 Kindern und Eltern zum Bietigheimer 
Bahnhof, wo wir uns mit 5 weiteren befreun-
deten Pfadfindern trafen. Gruppentickets ge-
löst und auf zum Bahnsteig. Die Fahrt ging 
über den Stuttgarter Hbf, wo wir umsteigen 
mussten, nach Bad Cannstatt. Dort waren es 
noch 5 Minuten zu Fuß bis zur Stadtkirche. 
Schon unterwegs trafen wir immer wieder auf 
andere Pfadfinder verschiedener Bünde, die 
alle ein Ziel hatten: das Friedenslicht für ihre 
Gemeinde zu holen.

Pünktlich um 14 Uhr begann die Aussendungs-
feier in der über und über vollen Kirche. Zwei 
unserer jüngsten Teilnehmer, Jule und Tom, 
durften dann das Friedenslicht für Zaberfeld 
in Empfang nehmen. Krönender Abschluss des 
Gottesdienstes war traditionell das Lied „Flinke 
Hände, flinke Füße“, bei dem alle, unterstützt 
von der Band, begeistert mitmachten.
Noch ein paar Gruppenfotos vor der Kirche und 
dann ging es wieder zurück. In Bietigheim bil-
deten wir noch einen Abschlusskreis, um uns 
von unseren Freunden zu verabschieden.
Gerade rechtzeitig zurück in Zaberfeld, um 
noch kurz durchatmen zu können, bevor um 
17:30 Uhr unser lebendiger Adventskalender in 
der ev. Kirche begann. Ein ähnliches Bild, wie 
mittags in Stuttgart: eine volle Kirche mit lau-
ter Menschen, die extra gekommen waren, um 
das Friedenslicht mitzunehmen.
Wir Pfadfinder versammelten uns vor der Kir-
che, um zusammen mit Robert, der das Licht 
tragen durfte, feierlich den Lichtspuren zu fol-
gen und zu dem Kanon „Hevenu shalom ale-
chem“ einzuziehen.
Das Adventsfenster stand unter dem dies-
jährigen Motto des Friedenslichts: „Mut zum 
Frieden“. Hierzu sahen wir ein Anspiel, gelesen 
von Miriam Kahle, gespielt von Jonas und Jos-
hua. Während dem Lied, „Zünd ein Licht an“, 
durften dann alle ihr persönliches Friedenslicht 
in Empfang nehmen. Angespornt von der leb-
haften Aussendungsfeier in Stuttgart, fingen 
die Kinder bei den Liedern an zu klatschen, was 
unseren Adventskalender wirklich „lebendig“ 
machte. Nach einer Sondereinlage unseres 
„Flinke Hände, flinke Füße“, bei dem alle Gäste 
dazu eingeladen waren mitzumachen, gingen 
wir zum gemütlichen Teil mit Punsch, Glüh-
wein, Eierlikör, deftigem und süßem Gebäck 
über.
Ein riesen Lob und ein dickes Dankeschön an 
alle, die so feste bei den Vorbereitungen und 
auch beim Aufräumen geholfen haben, an alle 
Mitreisenden, Mitwirkenden und Gabenbringer.
Besinnliche Feiertage und Gut Pfad,
� der Stammesrat

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Vorankündigung – Jahreshauptversammlung 
und Ausflug im Januar 2020
Liebe Mitglieder,
das Kunstjahr 2019 neigt sich dem Ende ent-
gegen - die Vorstandschaft wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2020!
Gerne möchten wir auf die kommenden Termi-
ne hinweisen:
Die Jahreshauptversammlung findet statt am 
Donnerstag, den 23.01.2020 um 19.30 Uhr.
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Wir treffen uns in der Gaststätte „Weinsteige“ 
im Nebenzimmer (An der Weinsteige 1 in Güg-
lingen).
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. �Bericht der Vorsitzenden über das abgelau-

fene Jahr
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. �Wahlen 

• 2. Vorsitzende/r
• Kassierer/-in
• Kassenprüfer/-in

6. Planungen für das neue Jahr
7. Verschiedenes
Über ein rege Beteiligung und zahlreiches Er-
scheinen freuen wir uns sehr!
Der nächste gemeinsame Ausflug findet statt 
am Samstag, den 25.01.2020, voraussichtlich 
gegen 11.00 Uhr. Genaueres wird noch bekannt 
gegeben, Ziel wird die Kunsthalle Mannheim 
sein.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Vorstandschaft des Vereins wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Unterstützern fröh-
liche Weihnachten und alles Gute für 2020.
Für das neue Jahr stehen folgende Termine 
fest:
27.03. Jahreshauptversammlung
17.–19.04.2020 Besuch in Dorking mit Leith 
Hill Music Festival (Chorkonzert)
21.–24.05.2020 Besuch in Aunay-sous-Auneau 
mit Besuch des Hauses und der berühmten 
Gärten des Impressionisten Claude Monet
19.–22.06.2020 Besuch der Franzosen — Klos-
ter Maulbronn
11.-14.09.2020 Besuch der Engländer — Wein-
dorf Heilbronn

LandFrauen Güglingen

Zum Jahreswechsel
Ein frohes und gesegne-
tes Christfest und viel 
Gutes im Jahr 2020 
wünscht Ihnen Ihr Land-
Frauen-Vorstandsteam.

Bei der Adventsfeier 
der LandFrauen haben wir uns in geselliger 
Runde auf die Advents- und Weihnachtsta-
ge einstimmen lassen. Diesmal hat uns beim 
Singen Christa Wagenhals auf dem Akkor-
deon begleitet. Der Vortrag des Abends be-
fasste sich mit der Hand, mit ihren vielfachen 
Funktionen und den zahlreichen Wortverbin-
dungen und Redensarten, in denen die „Hand“ 
vorkommt.
Ein schöner Brauch bei unseren Advents- 
feiern ist es, dass wir eine Spendensamm-
lung zu Gunsten einer karitativen Einrichtung 
durchführen. In diesem Jahr kam ein Betrag 
von 460,00 Euro zusammen. Diese Summe soll 
der Kaywaldschule in Lauffen übergeben wer-
den. Die Kaywaldschule fördert geistig- und 
körperbehinderte Kinder und Jugendliche aus 
unserer Region.

Tanzen im Januar
Zu unserer ersten Tanzstunde in 2020 treffen 
wir uns am 7. Januar 2020 um 19.30 Uhr im 
Vereinsraum der Mediothek.� Chr. Meisel
Die LandFrauen im Januar
Die LandFrauen laden herzlich ein zu „Grüß 
Gott im neuen Jahr“ am 14. Januar. Kommen 
Sie mit auf eine abenteuerlich-interessante 
Reise nach Kuba. Brigitte Hahn zeigt uns, wie 
sie die Karibikinsel kennengelernt hat.
Bei Sekt und alten Weihnachtsbrötle lässt es 
sich dazu auch noch wohl sein.
Wann: 14. Januar 2020, 19.30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek
Donnerstag, 23. Januar 2020
LandFrauenabend der „Volksbank im Unterland“
Theaterabend mit dem Theater Fleckabutzer

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Gruß zum Jahresausklang
Liebe Wanderfreunde,
das Wanderjahr 2019 geht dem Ende zu. Lei-
der waren die Wanderungen - „altersbedingt“ 
- nicht mehr so zahlreich und attraktiv wie 
in den vergangenen Jahren, aber trotzdem 
möchten wir uns bei allen, die zum Gelingen 
der Veranstaltungen beigetragen haben ganz 
herzlich bedanken.
Ein frohes, besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest, alles Gute, viel Gesundheit und 
Erfolg für das neue Jahr 2020 wünscht die 
Vorstandschaft, auf das ein gemeinsames, er-
lebnisreiches, unfallfreies Wandern und ge-
selliges Beisammensein auch weiterhin unsere 
Wegbegleiter sein mögen.� (ri)
Silvesterwanderung Dienstag, 31.12.2019
Wir laden alle zu unserer Wanderung zum 
Jahresabschluss am Dienstag den 31.12. recht 
herzlich ein. Die Wanderer treffen sich um 
13:30 Uhr bei der Mediothek in Güglingen 
und fahren nach Weiler. Von dort aus führt die 
gemütliche Wanderung zur Ehmetsklinge, wo 
beim Kiosk die Wanderfreunde aus Zaberfeld 
Glühwein ausschenken. Auch für das Essen ist 
natürlich gesorgt. Wer nicht mehr gut zu Fuß 
ist kann zu diesem Silvestertreff auch mit dem 
Auto anreisen.� (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Droht uns ein stummer Frühling?
Der Vortrag von Dr. Wilhelm Stark war mit 38 
Zuhörern, unter ihnen viele Landwirte, sehr gut 
besucht.
In 27 Jahren ist die Insektenmasse um 75 % 
zurückgegangen: ein Alarmzeichen!
Gärten und öffentliches Grün werden zu oft 
gemäht, viele Gärten sind Steinwüsten. Acker-
blumen wie Kornblume oder Rittersporn wer-
den an Feldrainen verhindert, Waldböden 
durch Forstmaschinen verdichtet. Insektizide, 
zum Beispiel gegen Schwammspinner, schä-
digen auch andere Insekten. Täglich gehen in 
Deutschland 66 Hektar an Industrie, Hoch- und 
Straßenbau verloren. Pflanzenschutzmittel be-
kämpfen Schädlinge, aber auch Nützlinge, 
denen sie die Nahrung entziehen. Die Klimaer-
wärmung bedroht kälteliebende Insekten wie 
die Hummeln. Die Bodenbedeckung erschwert 
das Brüten, auch dem Insekt des Jahres 2019, 
der rostroten Mauerbiene. Lichtverschmutzung 

stört die Orientierung und die Fortpflanzung 
nachtaktiver Insekten. Warmweißes LED-Licht 
ist günstig.
Angelegte Schutzgebiete werden oft nicht ge-
pflegt und verlieren durch Verbuschung und 
Verlandung von Seen ihren Wert. Was hilft? 
Blühwiesen können sogar auf Balkonen an-
gepflanzt werden. Weniger Mähen fördert das 
Überleben von Insekten in Pflanzenstengeln. 
Ein paar Quadratmeter sollten für Bodenbrüter 
offen gelassen und ökologische Lebensmittel 
gekauft werden.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Glühweinfest am 28.12.2019
Am Samstag, den 28. Dezember, findet das 
14. Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt. 
Ausschank ist ab 16.00 Uhr. Angeboten werden 
natürlich Glühwein, selbst gemachter Glüh-
most sowie Kinderpunsch für die kleinen Gäste. 
Sonstige Getränke sind selbstverständlich auch 
vorhanden. Zum Essen bieten wir Grillwürste 
und Butterbrezeln an. Der Dorffestverein freut 
sich auf zahlreiche Gäste und wünscht schon 
jetzt allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
freitags, 15:30–17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 Jahre)
freitags, 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866
Wir wünschen allen unseren Teilnehmern frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins neue 
Jahr!

Kraftwerk e. V.

Weihnachts- und Neujahrswünsche 2019
Unsere Öffnungszeiten sind Mo., 15.30–18.30 
Uhr; Mi., 15.30–18.30 Uhr in der Marktstr. 23 
in Güglingen.
Zu diesen Zeiten finden die öffentlichen Ange-
bote für Jung und Alt statt. Es hat der Second-
Hand-Shop geöffnet. Zu den Öffnungszeiten 
können Kleider- und Sachspenden abgegeben 
werden. Kontakt: Kuch 07135/9345474.
Das Kraftwerk öffnet in 2020 wieder am Mon-
tag, 13. Januar. Bis dahin wünschen wir allen 
ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und 
für´s neue Jahr gute Gesundheit und viel Erfolg 
in allen Dingen.� Ihr Kraftwerk-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

EineWelt e. V. beschenkt die Tafel
Rechtzeitig vor Weihnachten konnte die Tafel 
in Güglingen mit Waren, die aktuell besonders 
benötigt werden, versorgt werden. Dank des 
Bücherflohmarkts beim Weihnachtsbummel, bei 
dem ein ansehnlicher Betrag zusammenkam, 
konnte unser Mitglied Frau Eiselin und Herr 
Röther (beide arbeiten für die Tafel) geeignete 
Lebensmittel einkaufen. Vielen Dank dafür!
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Unser „eineWelt–derLaden“ ist wegen des Um-
zugs in den Deutschen Hof nach Weihnachten 
bis 18. Januar 2020 geschlossen. Bis dahin 
wünschen wir allen unseren Kunden und eh-
renamtlichen Mitarbeitern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Weihnachtsgruß
Liebe Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
der DRK Ortsverein Zaberfeld bedankt sich 
herzlich für alle Unterstützung im zu Ende 
gehenden Jahr. Sie haben mit Ihren Mitglieds-
beiträgen, Geld-, Papier- und Kleiderspenden 
maßgeblich geholfen, unsere Aufgaben hier 
im Ort erfüllen zu können. So konnten ins-
besondere unsere Helfer vor Ort, Axel Haas, 
Michael Grundmann und Thomas Kuefuss 
wertvolle Hilfe in vielen Notfällen leisten. 
Ohne Ihre Beiträge wäre das so nicht mög-
lich. Auch beim Blutspenden dürfen wir auf 
viele fleißige Hände zurückgreifen, ihnen gilt 
unser Dank ebenso. Wir wünschen Ihnen allen 
frohe und gesegnete Weihnachtstage, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und für 2020 vor 
allem Gesundheit, bleiben Sie bitte weiterhin 
an unserer Seite!
� Ihr Team vom DRK Ortsverein Zaberfeld

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Einladung zur Wanderung
Am Samstag, den 04.01.2020 werden wir unse-
re traditionelle Wanderung machen. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr der Kelterplatz vor der Kirche. 
Wir werden das Thema „Pfaffenhofen vor 100 
Jahren“ haben mit unseren Führern Helmut 
Jaißle und Gerhard Stuber. Abschluss ist in der 
„Weinsteige“ in Güglingen Anmeldungen bitte 
an Martin Böckle, Telefon 07046/882402 oder 
Hans Herzog.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schöne Feiertage
wünschen wir all unseren Leserinnen und Le-
sern und hoffen, dass sich im neuen Jahr mit 
der Schiene im Zabergäu etwas bewegt. Am 
1. Februar werden wir wieder eine Schie-
ne-Frei-Aktion starten, diesmal in Bracken-
heim. Näheres zeitnah und rechtzeitig hier im 
Amtsblatt. Übrigens zu Weihnachten im Zug 
verreisen kann ganz entspannend sein. 
Schauen Sie doch mal rein bei www.bahn.de.

Karateschule Tomasu

Spannende Kämpfe beim Winter-Shiai
Am 14. Dez. fand in Schwaigern das Kinder-Ka-
rateturnier „Winter-Shiai“ statt, zu dem sich 
über 30 Kinder aus Heilbronn, Brackenheim, 
Leingarten, Güglingen, Knittlingen, Bretten, 
Oberderdingen und Schwaigern angemeldet 
hatten. Innerhalb 4 Stunden wurden 78 Kämp-
fe in 5 verschiedenen Altersklassen ausgetra-
gen wobei jedes Kind zwischen 4 und 8 Kämpfe
bestreiten musste. Aus Güglingen hat Sohaib 
Malik mitgekämpft. Alle teilnehmenden Kinder 
erhielten als Geschenk ein Geduldsspiel aus 
Holz, eine schöne Teilnahmemedaille und einen 
kleinen Nikolaus-Teddy. Fotos und Infos unter 
www.karateschule-tomasu.de

Sohaib

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Blick in die Geschichte – Bilderabend der 
FUW Güglingen im MFZ-Clubheim
Die Freie Unabhängige Wählervereinigung 
Güglingen e. V., kurz FUW, feiert in diesem Jahr 
ihr 25-jähriges Bestehen. 
Dieses Jubiläum nahm man zum Anlass, um 
gemeinsam mit den interessierten Mitglie-
dern auf die ereignisreiche Vereinsgeschichte 
zurückzublicken. Ulrich Scheerle und Edgar 
Bruder hatten sich viel Mühe gegeben, in auf-
wändiger Kleinarbeit die Fotoarchive der ver-
gangenen 2 ½ Jahrzehnte gesichtet und dabei 
eine sehenswerte, informative und kurzweilige 
Präsentation zusammengestellt. So trafen sich 
20 FUW-ler im Clubheim der Motorradfreunde 
Zabergäu e. V., um in der Vergangenheit und 
auch ein bisschen in der Gegenwart zu schwel-
gen.
Die Präsentation war raffiniert zusammenge-
stellt, so dass sich einerseits eine chronologi-
sche Reihenfolge ergab, die sich aber immer 
wieder mit Themenblöcken und personenbezo-
genen Impressionen abwechselte. Man widme-
te sich den bereits verstorbenen Mitgliedern, 
warf einen Blick auf die Entstehung und die 
Hintergründe des Vereinslogos und konnte sich 
an zahlreiche Vereinsausflüge zurückerinnern. 
Auch das Thema Kommunalwahlen wurde 
bildhaft aufbereitet, in dem die verschiedenen 
Wahlprospekte der vergangenen Gemeinde-
ratswahlen zu sehen waren. Mehrfach ging 

dabei ein ungläubiges Staunen durch die Rei-
hen, wer sich in der Vergangenheit schon alles 
auf der Wählerliste der FUW befunden hatte. 
Weiter ging die Bilderreise mit Einblicken in 
diverse Wagenbau-Aktionen für den Maien-
fest-Umzug, die durchweg in Regie der FUW 
und unter Zur-Verfügung-Stellung von Werk-
statt, Scheune, Haus und Hof, Werkzeug und 
Material von engagierten Mitgliedern reali-
siert werden konnte. Ein weiteres Highlight im 
Kalenderjahr, nämlich der Rathaussturm mit 
den entsprechenden Verteidigungsstrategien 
und Regiebüchern des „Verteidigungsminis-
ters“ Eddy Bruder konnte in Augenschein ge-
nommen werden. Auch hierzu gab es diverse 
Anekdoten zu berichten. Ein neuerer Akzent 
der FUW-Geschichte sind die Infoabende, die 
bereits im Römermuseum, im Bauhof und auch 
zum Thema Wasser/Abwasser stattgefunden 
haben. Hiervon waren ebenfalls einige Bild-
impressionen zu sehen. Großes Gelächter gab 
es regelmäßig, wenn Vorher-Nachher-Kollagen 
von einzelnen „altgedienten“ FUW-Gemein-
deräten und -rätinnen gezeigt wurden. Hier 
konnte gut nachvollzogen werden, wie sich die 
Kleider- und auch die Frisurenmode im Lauf 
der Jahrzehnte geändert hat. Eine besondere 
Erkenntnis war auch, dass manche Leute offen-
sichtlich besser auf ihre Sachen aufpassen als 
andere. Man konnte außerdem erahnen, dass 
die Gemeinderatsarbeit bei einigen doch ein 
paar Alterungserscheinungen verursacht hat, 
wogegen sie bei anderen eher wie ein Jung-
brunnen zu wirken scheint.
Bei alledem war natürlich auch fürs leibliche 
Wohl gut gesorgt. Die FUW bedankt sich herz-
lich bei den Motorradfreunden und Norbert 
Buttau für die Gastfreundschaft und natürlich 
ganz besonders bei den beiden „Motoren“ des 
Abends, Ulrich Scheerle und Edgar Bruder, für 
eine eindrucksvolle Retrospektive auf 25 Jahre 
FUW-Geschichte.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Frohe Weihnachten
Weihnachten steht vor der Türe und ein ereig-
nisreiches Jahr geht zu Ende. Zum Jahreswech-
sel wünschen wir Ihnen die Muße für den Blick 
nach innen und nach vorne, um mit neuen 
Kräften und frischem Mut die richtigen Ent-
scheidungen im neuen Jahr treffen zu können. 
Gönnen Sie sich an den kommenden Feiertagen 
die wohlverdiente Erholung und eine besinnli-
che, aber auch fröhliche Zeit mit Ihren Lieben. 
Wir danken an dieser Stelle für viele gute und 
bereichernde Begegnungen in diesem zu Ende 
gehenden Jahr, für vielfältige Unterstützung 
und die gute Zusammenarbeit. Ihnen und Ihren 
Familien wünschen wir ein frohes besinnliches 
Weihnachtsfest und ein friedvolles glückliches 
Jahr 2020.
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Starten Sie mit uns ins neue Jahr und kommen 
Sie zum Neujahrsempfang der CDU-Lauffen 
a. N. mit dem Landesvorsitzenden der CDU- 
Baden-Württemberg, unserem Innenminister 
Thomas Strobl am Sonntag, 12. Januar 2020 
um 11 Uhr in der WG Lauffen, Im Brühl 48, 
74348 Lauffen a. N.
Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen, Ihre Ab-
geordnete Friedlinde Gurr-Hirsch und die CDU 
Oberes Zabergäu.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Schöne Feiertage
Der Ortsverein Oberes Zabergäu bedauert den 
Tod unseres langjährigen Mitglieds Friedrich 
Schwandt, der unserem Ortsverein noch lange 
durch seine Hilfe und als Ideengeber ver-
bunden war. Allen Leserinnen und Lesern der 
Rundschau wünschen wir ein besinnliches und 
friedliches Weihnachtsfest.

Alternative für Deutschland – AfD

Veranstaltungshinweis
Liebe Bürger, liebe Parteifreunde und Förderer-
der Alternative für Deutschland - AfD
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegne-
te Weihnachten und vor allem ein gesundes 
neues Jahr 2020.

Sehr gerne möchten wir Sie zu unserem Neu-
jahrsempfang am 07.01.2020 im Kultursaal der 
Ballei in Neckarsulm einladen.
Zu Gast wird an diesem Abend der Beisitzer im 
Bundesvorstand der AfD, Herr Andreas Kalbitz 
sein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie be-
grüßen dürfen.
Unser AfD-Wahlkreisbüro in Heilbronn, Alle 57, 
ist vom 23. Dezember 2019 bis einschließlich 
6. Januar 2020 geschlossen.
Sie erreichen uns ab dem 7. Januar 2020 wie-
der an folgenden Tagen:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel: 07131/5983263 
oder www.afd.hn/Kontakt

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Suchen Sie ein immer 
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit 
Eintrittskarten für die 

Herzogskelter oder 
für das Ratshöfle in 

Güglingen!


